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Sehr geehrter Reisefreund, 

entdecken und erkunden Sie mit uns den faszinierenden Planet „Erde“ und die faszinierenden Bermuda Inseln. 

Wir zeigen einmalige Sehenswürdigkeiten der Inseln im Atlantik. Entdecken Sie die herrliche Küste mit verträumten 
Buchten und den pinkfarbenen Traumstränden.  Besuchen Sie die farbenfrohen verträumte Orte mit seinen 
fröhlichen Einheimischen. Erkunden Sie mit uns das von UNESCO geschützten Weltkultur Erbe der Inseln. 

Immer werden Sie im Gastland einen persönlichen- und freundlichen Service genießen. „Herzlich Willkommen auf 
den Bermuda Inseln“.

Ganz besonders sind wir Stolz auf die besonderen Pure World Insider Reisen. Dies sind handverlesene Reisen die 
von unseren besten Reise- und Tourismus Spezialisten im Reiseland für World-Travel.net sorgfältig entwickelt 
wurden. Es sind meist nur eine- oder zwei dieser ganz besonderen Reiseprogramme, die Ihnen ein Reiseziel- oder 
eine bestimmte Region perfekt mit allen seinen Höhepunkten vorstellt. 

Wir bieten Ihnen rund um den Globus handverlesene World Tourismus Insider Partner & Produkte. „World-
Travel.net“ ist ein zuverlässiges, neutrales-, unabhängiges-, globales Tourismus Qualitäts- Partner Netzwerk.  
Unsere spezialisierten Tourismus- Partner bieten ein langjähriges- qualifiziertes Fachwissen und selbstverständlich 
auch einen globalen Insolvenz Schutz zur Absicherung Ihrer einbezahlten Reisekosten. Oft sind unsere Tourismus 
Spezialisten Partner mit nationalen- und/oder internationalen Tourismus Auszeichnungen prämiert worden. 

Unsere „World-Travel.net„ Tourismus- Partner freuen sich auf Ihre Reisewünsche und unterstützen Sie ganz 
persönlich bei Ihrer individuellen Reiseplanung. Im Reiseland werden Sie nach Ankunft von unseren Destinations-
Service Team vor Ort als unser ganz besonderer Reisegast empfangen- und betreut gemäß unserem Motto:

„Herzlich Willkommen im Gastland“  

Ihr

Walter Langenberger

Präsident
www.World-Travel.net

Der Gründer & Präsident von World-Travel.net „Walter Langenberger“ erhielt im Rahmen der Internationalen 
Tourismus- Messe in Berlin, (ITB) internationale Tourismus Prämierungen:

„Goldene Palme“: Prämierung für besondere- kreative Reisen in bester Qualität 2. Platz (Silber).

„PATA International Tourism Appreciation Award“: Globale Marketing Auszeichnung im Tourismus.

Hinweis
Konstant werden in den Reisekatalogen und im Internet neue besondere Reiseziele- und Programme vorgestellt. 
Zusätzlich werden bestehende Reiseprogramme kontinuierlich für Sie aktualisiert.

ZUVERLÄSSIGE  TOURISMUS  SPEZIALISTEN  WELTWEIT
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Sehr geehrter Kunde, 

dieser Katalog wird konstant für Sie aktualisiert.

Bitte kontaktieren Sie unsere Spezialisten. Siehe letzte 3 Seiten. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 

Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte- individuelle- Reisen ganz nach 
Ihrem Wunsch. 

Unsere Reisvorschläge sind für Sie unverbindlich- und kostenfrei.

Wir freuen uns auf Ihre individuellen Reisewünsche,

Ihr Team von World-Travel.net



GOLF-GRAND SLAM FEELING: Port Royal Golf Club mit PAR: 71-YARDS: 6600-HOLES: 18-SLOPE: 131
Dieser offizielle Grand Slam Golf Platz wurde vom berühmten Architekten Robert Trent Jones gestaltet. Er liegt direkt an der Küste

und ist eingebettet in die Port Royal Plantage. Dieser Par 71 Platz fordert selbst geübte Spieler vom ersten bis zum 18.ten Loch und

bestraft jeden schlechten Schlag. Lassen Sie sich nicht von der traumhaften Aussicht ablenken und versuchen Sie sich an dem

Vorzeigeloch 16, dessen Grün direkt auf einer Klippe mit spektakulärem Panorama Blick auf das türkisblaue Mer liegt.

GOLF-GRAND SLAM FEELING: Mid Ocean Golf Club mit PAR: 71-YARDS: 6521-HOLES: 18-SLOPE: 135
Dieser offizielle Grand Slam Golf Platz ist einer der besten Golfplätze der Welt. Er wurde von berühmten Menschen wie Dwight 

Eisenhower, Sir Winston Churchill, The Duke of Windsor, George Bush und Babe Ruth schon mehrmals gespielt . Im Jahre 1921 

erbaut vom  Architekten Charles Blair Macdonald, wurde er im Jahre 1950 von Robert Trent Jones modifiziert. Er war außerdem 

diverse male Austragungsort der PGA Tour`s und Grand Slam.  Er wurde natürlich auch schon von vielen Top- Spielern bespielt.

WORLD CUP GOLF FEELING: Tuckers Golf Club mit PAR: 70-YARDS: 6361-HOLES: 18-SLOPE: 128
Dieser vom Architekten Roger Rulewich gestaltete Platz bietet ein einzigartiges Spielerlebnis in herrlicher Umgebung. Dank der 

Platzgestaltung kommt die Panorama Aussicht einem einzigartigen Naturerlebnis gleich. Der Platz mit seinen steilen Hügeln und

Abhängen verlangt dem Spieler viel ab und stellt eine interessante Herausforderung dar. Er ist mit speziellen Tif Eagle Rasen  

ausgestattet, so rollt der Ball nun noch besser und schneller. Zusätzlich wurde eine neue Driving Range mit 10.000 m2 sowie ein 

Putting- Green und eine “Short Game Area“ eingerichtet. 1984 zeichnete sich der Tuckers Point Golf Club als qualifying Course für 

den World Cup aus. Das Clubhaus ist ein Prunkstück lokaler Bermuda Architektur. 

BERMUDA

Flughafen

Wrack 
Tauchen

Cambridge Beach & Spa Hotel.
Willowbank Resort.

Tuckers  Golf  Resort  &  Spa

Coco Reef Hotel, Fourways Inn, Elbow Beach
Fairmont Southampton, Surfside Beach Resort,
Newstead Golf Hotel, The Reefs, Granaway Inn
Loren at Pink Beach

Grotto Bay Hotel

Pompano  Golf  & 
Beach Hotel

Hamilton

Dock Yard 
Kreuzfahrt 

Hafen

St. George
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Das WORLD-TRAVEL.NET Team empfängt Sie „Rund um den Globus“ am Reiseziel…

HERZLICH

WILLKOMMEN 

BERMUDA
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DIE  BERMUDA  INSELN
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Herzlich Willkommen auf den Bermuda Inseln,

Erstmals als Urlaubsziel entdeckt wurden die Bermuda Inseln von Amerikanern, die den strengen
Wintern an der Ostküste bzw. im Mittleren Westen entfliehen wollten. Prinzessin Louise, eine der
Töchter von Queen Victoria, machte es zu einem beliebten Treffpunkt der Society, indem sie auf
Bermuda überwinterte, während ihr Gatte als Generalgouverneur die Geschicke Kanadas lenkte. Ihr
zu Ehren wurde das Princess Hotel benannt.

Im Gegensatz zu heute mussten die Reisenden damals erst per Schiff den winterlich stürmischen
Atlantik überqueren, um ins herrlich warme Bermuda zu gelangen. Mark Twain, ebenfalls ein gern
gesehener Gast dort, schrieb: „Bermuda ist ein Paradies, aber um dorthin zu gelangen, muss man
erst die Hölle durchqueren.“ Das alles gehört natürlich längst der Vergangenheit an: Ob aus Europa
oder Nordamerika, mittlerweile erreicht man die Inseln sicher und bequem mit dem Flugzeug. Egal,
ob Sie sich nach Ruhe, Entspannung und Verwöhn- Programm sehnen oder die schönsten Tage des
Jahres lieber aktiv verbringen: Ein Bermuda-Urlaub ist in jedem Fall sehr entspannend, erholsam,
abwechslungsreich, stressfrei und sicher. Es gibt weder Ghettos noch für Touristen unratsame
Gegenden. Statt dessen empfängt man Gäste allerorten mit natürlicher Herzlichkeit. Und dass man
sich verirrt, ist eher unwahrscheinlich, denn es gibt nur einige wenige Hauptstraßen, die die
einzelnen Inseln miteinander verbinden. Zum Meer sind es nie mehr als 1,5 Kilometer. Bermuda ist
berühmt für seine rosafarbenen Strände, sein fantastischer Charme und die warme
Gastfreundlichkeit - ein Paradies, das nur auf Ihren Besuch wartet.

Wir freuen uns auf Ihre Reisewünschen und hoffen Sie bald auf den  Bermuda Inseln herzlich 
begrüßen zu dürfen.

Ihre Tourismus Experten für Bermuda.

Bermuda Service Center Europa
D-82409 Wildsteig. Germany
Tassilo Zoepf Weg 18

Tel: 08867-91390
E-Mail: Bermuda@world-travel.net
Internet: www.World-Travel.net

Öffnungszeiten: Mo-Fr 09.00-18.00 Uhr.

mailto:Bermuda@world-travel.net
http://www.world-travel.net/
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PINKFARBENE  TRAUMSTRÄNDE

Der Ursprung des „Pink Paradise“: rosa Strände, türkisfarbenes glasklares sauberes Meer.

Die besondere Farbe der Strände rührt von winzig kleinen Korallen- und Muschelstückchen her, die
sich unter den Sand gemischt haben. Diese farbenprächtige Kombination macht die Strände von
Bermuda einzigartig, und so ist es kein Wunder, dass Kenner von den schönsten Stränden der Welt
sprechen. Darüber hinaus sorgt der Einfluss des Golfstroms, der von der Karibik an Bermuda vorbei
seinen Weg zum Nordatlantik sucht, für sehr angenehme Wassertemperaturen.

Fast alle Strände sind leicht und gut zu erreichen, denn kaum ein Ort auf den Inseln ist mehr als
1.300 Meter vom Meer entfernt.

ENDLOSER  SOMMER

Die Sonne scheint das ganze Jahr auf die sanft hügelige Landschaft herab. Der Sommer erstreckt
sich auf Bermuda von April bis November, eine Regenzeit gibt es nicht. In den Monaten November
bis März ist es angenehm warm und selbst während des Hochsommers (Juni bis Oktober) herrschen
mehr als erträgliche Temperaturen. Der Unterschied zwischen den Höchstwerten im Frühling und
den Höchstwerten im Sommer beträgt ca. 11 °C. Entsprechend erstrahlt die Natur in einem
ganzjährigen Grün, mit ständig wechselnder Blütenfarbpracht. Das vom Golfstrom erwärmte
Meerwasser ist kristallklar. Und wenn in Europa kaltes Nass und Grau regieren, lockt Bermuda mit
einem angenehm sonnig-warmen Klima. Bermuda liegt weit von der Karibik entfernt, mitten im
Atlantik, und damit außerhalb des Hurrikan- Gürtels. • 21-29 Grad Durchschnittstemperatur
• Die Einwohner & Urlauber genießen dieses wunderschöne Wetter das ganze Jahr über.
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BESONDERE  DOMIZILE

Bermuda ist freundlich und offen mit fröhlichen Menschen – kaum verwunderlich bei so viel
Sonnenschein und stets angenehmen Temperaturen. Besuchern steht man überall gerne mit Rat
und Tat zur Seite. Bermuda ist kein Massenurlaubsziel.

Vielmehr bietet es herrliche Natur, Sicherheit, besten Service, Sauberkeit und eine herzliche
Gastfreundschaft.

Auf Bermuda erwarten Sie luxuriöse Spitzenhotels und Cottage-Anlagen, Ferienappartements sowie
kleine, familiengeführte Häuser.

HEIRATEN & FLITTERN IM PARADIES

Wenn Sie Ihre Hochzeit als einen wirklich unvergesslichen Tag in Erinnerung behalten möchten,
haben Sie auf Bermuda alle Möglichkeiten, dieses wahr werden zulassen. Nach der Vermählung
kann man einen kleinen Stand für ein romantisches Abendessen am Sandstrand reservieren. Bei
einem exklusiven Champagner- Dinner unter dem herrlichen Sternen- Himmel werden Sie den
einmaligen Tag ausklingen lassen. Natürlich darf eine Überraschung nach Rückkehr in Ihrem Zimmer
nicht fehlen! Wir planen zusammen mit Ihnen Ihre Traumhochzeit als Paket oder individuell ganz
nach Ihrer Wunsch- Traumhochzeit. Alle Formalitäten werden von unseren BERMUDA Veranstaltern,
die auf Hochzeiten spezialisiert sind zuverlässig vor- und während Ihrer Reise erledigt (nähere
Informationen siehe auf der Seite "Hochzeit").
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DAS GOLF PARADIES
Auf nur 54 Quadratkilometern gibt es insgesamt acht anspruchsvolle Golfplätze. Viele Hotels legen
eigene Golf-Packages auf. Abschlagszeiten können für alle Plätze im Voraus reserviert werden, wenn
ein komplettes Golfpaket in Deutschland mit Abschlagszeit gebucht wird. Der Mid Ocean Club zählt
mit zu den weltweit schönsten Anlagen. In den Golfclubs auf Bermuda herrscht eine strikte
Kleiderordnung, tragen Sie also bitte nur entsprechendes Golf-Outfit. Sämtliche Clubs akzeptieren
MasterCard und Visa. Caddys sind im Fairmont Golf Club Pflicht, im Port Royal, Ocean View und St.
Georges nur an Wochenenden und Feiertagen. Die Bermuda Golf Academy lockt mit einer Driving
Range mit 320-Yard-Grünfläche, Übungs- und Putting Greens, Nachtbeleuchtung, Unterricht,
Videoanalyse und vielem mehr. Die Anlagen Port Royal und St. Georges wurden von Robert Trent
Jones konzipiert, Charles Banks ist für den Tuckers Point Course verantwortlich. • Bermuda hat die
höchste Golfplatzdichte weltweit.

URLAUB VOLLER GESCHICHTE & TRADITIONEN
Die alten Seefahrer hatten einst Mühe, Bermuda zu orten. Anno 1505 setzte Juan de Bermudez als
erster nachweislich Fuß an Land, hisste die spanische Flagge, verlieh dem Archipel seinen Namen,
sah sich kurz um und war auch schon wieder weg, was den Ausdruck „One day Bermuda“ prägte.
2005 feierte das Land seinen 500. Geburtstag. 1609 stießen die Engländer im wahrsten Sinne des
Wortes auf die Inseln: Auf ihrem Weg zur Kolonie Virginia zerschellte die Flotte von Admiral Sir
George Somers an den berüchtigten Felsen Bermudas. An Land trafen die Schiffbrüchigen auf ein
wahres Paradies mit reichen Fischgründen, Wildschweinen und einer seltenen Vogelart namens
„Cahow“ (Bermuda-Sturmvogel). Als England seine amerikanischen Kolonien im
Unabhängigkeitskrieg verlor, gewann Bermuda an strategischer Bedeutung als wichtigster
atlantischer Marinestützpunkt der Briten - bis in die Fünfzigerjahre hinein und ist somit die älteste
britische Kolonie. So erklärt sich auch die Vielzahl an immer noch existierenden Forts auf Bermuda.
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WUNDERVOLLE UNTERWASSER WELTEN
Bei Wassertemperaturen zwischen 23-28°C sind alle Wassersportarten möglich. An zahlreichen
Stränden finden Surfer und Windsurfer optimal Wind für einen Ritt auf den Wellen. Daneben gehört
Schnorcheln im flachen Wasser schon fast zur Pflicht. Einer der interessantesten Plätze ist der
Snorkel Park in Dockyard am äußersten Ende der Inseln. Wer Fische, Riffe und vielleicht eines der
vielen Wracks, die an ihnen zerschellt sind, ganz aus der Nähe betrachten möchte, kann sich für das
Tiefsee- oder Helmtauchen in Begleitung professioneller Tauchlehrer entscheiden. Die Entdeckung
der Schönheit der Unterwasserwelt Bermudas ist beiden gewiss. Etwas passiver, dafür aber auch
etwas komfortabler lässt sich mit einem U-Boot oder Glasbodenboot ein Einblick in die
Unterwasserwelt gewinnen. Man kann geruhsam von verschiedenen Punkten der Inseln aus angeln.
Eine Armada an Booten und Schiffen steht bereit, um den Wassersportlern jeden Wunsch zu
erfüllen. Es sind 30 Schiffswracks sind für Hobbytaucher zugänglich.

EIN SICHERER URLAUB
Wo könnte man im Alter besser allein oder mit Partner und Freunden einen sorgenfreien Urlaub
verbringen als auf Bermuda? Auch hier gilt: Sogar nachts lässt es sich ruhigen Gewissens alleine am
Strand spazieren gehen, man ist jederzeit und überall sicher. Die herrlichen, flach abfallenden
Sandstrände sind durch vorgelagerte Korallenriffe vor hoher Brandung geschützt. Für den Abend
findet sich stets ein gutes Restaurant, ein gemütliches Weinlokal oder eine originelle Bar. In Bars
und Tanzlokalen wird häufig Klavier- oder aber karibische sowie internationale Musik gespielt.
Bermuda eignet sich auch gut als Reiseziel für Singles. So kann man beispielsweise ruhigen
Gewissens nachts alleine am Strand spazieren gehen, ohne belästigt zu werden. Die Auswahl an
Freizeitaktivitäten ist groß, und für Abendunterhaltung sorgen zahlreiche nette Bars, originelle
Restaurants, Tanzlokale und Diskotheken mit karibischer und internationaler Musik.



FLÜGE & VERKEHRSMITTEL 
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Ein Reise nach Bermuda bietet viele Fluganreise- Möglichkeiten & Länderkombinationen.

Bermuda liegt ideal vor der Karibik und der Küste von USA. Die Fluganreise liegt nur bei zirka 12
Stunden. Es bietet sich auf der Anreise über USA und Kanada auch die Möglichkeiten für einen
Zwischenaufenthalt. Die Flugzeit von Nordamerika liegt zwischen 2 bis 4 Stunden. Der
Zeitunterschied nach Europa liegt nur zwischen 5 und 6 Stunden je nach Jahreszeit.

Britisch Airlines: Umsteigen in London. Lufthansa: Möglichkeit zum Zwischenaufenthalt in USA &
Kanada. Air Canada: Möglichkeit zum Zwischenaufenthalt in Kanada. American Airlines: Möglichkeit
zum Zwischenaufenthalt in USA. Delta Airlines: Möglichkeit zum Zwischenaufenthalt in USA.

Unser Bermuda Service Center bietet alle Fluglinien- mit Sondertarife in allen. Sie können auch
interessante Kombinations- Reisen unternehmen. Gerne planen wir Ihre Bermuda Reise über USA
und KANADA als Kombination. Unser World-Travel.net Service Team für Nordamerika berät Sie
Bestens und bietet Ihnen individuelle Reiseprogramme.

Flughafen Transfers 
Unser Bermuda Service Team organisiert den Flughafentransfer zum/vom Domizil in Bermuda. 

Verkehrsmittel
Auf Bermuda herrscht Linksverkehr. Mietwagen gibt es auf Bermuda nicht. Urlauber kommen
dennoch auf vielerlei Weise überall hin: Ein dichtes Netz von Buslinien sowie Fähren verbindet
Inseln und Orte, und per Taxi oder am besten mit einem gemieteten Motorroller (ab 16 Jahren;
Führerschein wird nicht verlangt) lässt sich der Archipel bestens erkunden. Busreisende sollten
passendes Kleingeld dabei haben. Bus-Tokens und Tickethefte sind in den Unterkünften und Hotels
erhältlich. Wer Bus und Fähre nutzen möchte, kauft sich am besten den „Transportation Pass“, der
für einen, drei, vier und sieben Tage unbegrenzte Nutzung der Verkehrsmittel ermöglicht.



ERKUNDEN
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Bermuda zu Fuß und/oder per Fahrrad
Besucher können sich bequem per Fahrrad oder zu Fuß fortbewegen, etwa auf dem „Railroad Trail“,
einer alten Eisenbahnstrecke. Die wurde in den späten 40er-Jahren stillgelegt, bevor schließlich
1984 ein Teil der Originalstrecke geräumt und in einen 23 Kilometer langen, malerischen
Wanderweg verwandelt wurde. Darauf lassen sich die stille Schönheit der tropischen Natur mit all
ihren Kostbarkeiten und die exotische Vogelwelt entdecken, ähnlich wie auf sieben weiteren Pfaden.
Vergessen Sie keinesfalls Ihre Kamera und hinterlassen Sie der Umwelt zuliebe bitte nur Ihre
Fußspuren!

Bus
Eine weitere Möglichkeit, die Insel zu „er-fahren“, ist das gut ausgebaute Busnetz, das ähnlich wie
die Fähren rege von der heimischen Bevölkerung genutzt wird. Für Strecken von bis zu sechs
Kilometer bezahlt man zirka 4 Euro, für längere Strecken 6 Euro. Tickets und Tagespässe erhalten Sie
an vielen Hotelrezeptionen. Die Orientierung ist denkbar einfach: Linien, die entlang rosa
gekennzeichneter Haltestellen verkehren, fahren in Richtung Hamilton, blaue Haltestellen
kennzeichnen Linien in die Gegenrichtung.

Fähren
Das Archipel besteht aus rund 150 Inseln, deren Schönheit sich per Fähre wunderbar entdecken
lässt. Die Fähren gelten als sicher, pünktlich und preiswert. Je nach Strecke kostet die Fahrt zwischen
4 und 6 Euro. Fahrpläne, Tickets sowie Tagepässe sind an den meisten Hotelrezeptionen erhältlich.
Sie können sogar Ihr Leihmoped oder das Fahrrad mit an Bord nehmen.



GEOGRAPHIE
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Inmitten des azurblauen Atlantik liegt es da wie eine in der Sonne glitzernde Juwelenkette. Der
Zauber kann beginnen! Bermuda ist, entgegen der geläufigen Meinung, keine einheitliche,
Landmasse, sondern ein Archipel aus mindestens 150 kleinen Inseln. Die sieben größten Inseln sind
mit Brücken untereinander verbunden und bilden die 54 Quadratkilometer umfassende
„Hauptinsel“. Das Land mag zwar von seinen Dimensionen her bescheiden wirken, dennoch muss es
in vielerlei Hinsicht keineswegs den Vergleich mit den Großen scheuen: Bermuda gilt als
einzigartiges Golfparadies, genießt einen Ruf als gehobenes, stilvolles Reiseziel und wird als
wichtiges Finanzdienstleistungszentrum, vor allem für Rückversicherer, gehandelt. Irgendwie haben
die meisten von uns schon einmal den Namen Bermuda gehört. Dennoch sind sich viele nicht sicher,
wo genau es geografisch anzusiedeln ist und tippen auf die Karibik. Tatsächlich jedoch liegt Bermuda
knapp 1.500 Kilometer nördlich davon, so dass dort auch nur selten Wirbelstürme auftreten.
Bermuda befindet sich ebenso wenig im Bermuda-Dreieck (falls es das überhaupt gibt), sondern
bildet neben Florida und den Bahamas vielmehr einen der Eckpunkte. Ich habe mir vor meiner Reise
die Mühe gemacht, diesem bereits sprichwörtlichen Phänomen ein wenig genauer auf den Grund zu
gehen, um schließlich festzustellen, dass es quasi kaum Beweise für viele der Mythen gibt, die sich
um das Bermuda-Dreieck ranken. Wie dem auch sei – Bermuda befindet sich im Atlantik und gilt,
gleich nach St. Helena, als die entlegenste Insel der Welt, 5.300 Kilometer von London bzw. 960
Kilometer von Cape Hatteras, North Carolina, entfernt. Dennoch ist Bermuda denkbar einfach zu
erreichen. Die älteste britische Kronkolonie liegt inmitten des glasklaren, azurblauen Atlantiks, rund
960 Kilometer vor der amerikanischen Ostküste bzw. zirka 1.500 Kilometer nördlich der Karibik. Die
150 kleinen Inseln locken mit einem ganzjährig angenehm milden Meeresklima und üppig
grünender und blühender Natur. Gesäumt werden die Inseln von reizvollen kleinen Buchten und
Stränden mit rosafarben schimmerndem Korallensand. Bermuda ist ein Archipel aus mindestens 150
kleinen Inseln. Die sieben größten davon sind mit Brücken untereinander verbunden und bilden
damit die 54 Quadratkilometer große „Hauptinsel“.



GESCHICHTE
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Die alten Seefahrer hatten einst Mühe, Bermuda zu orten. Anno 1505 setzte Juan de Bermudez als
erster nachweislich Fuß an Land, hisste die spanische Flagge, verlieh dem Archipel seinen Namen,
sah sich kurz um und war auch schon wieder weg, was den Ausdruck „One day Bermuda“ prägte.
2005 feierte das Land seinen 500. Geburtstag.

1609 schließlich stießen die Engländer im wahrsten Sinne des Wortes auf die Inseln: Auf ihrem Weg
zur Kolonie Virginia zerschellte die Flotte von Admiral Sir George Somers an den berüchtigten Felsen
Bermudas. Der Admiral rettete die komplette Mannschaft, inklusive Schiffshund, und damit auch
seine Ehre. An Land trafen die Schiffbrüchigen auf ein wahres Paradies mit reichen Fischgründen,
Wild-schweinen und einer seltenen Vogelart namens „Cahow“ (Bermuda-Sturmvogel), die rasch
ausstarb, nachdem man Jagd auf sie machte. Es wuchs außerdem jede Menge Zedernholz auf den
Inseln. Daraus bauten die Seemänner kurzerhand neue Schiffe, um schließlich doch noch nach
Virginia zu gelangen. Mit ihrer Rück-kehr wurde aus Bermuda eine der ersten und mittlerweile eine
der letzten bestehenden britischen Kronkolonien. St Georges, gegründet 1612 von Sir George
Somers, war Bermudas ursprüngliche Hauptstadt. Im Jahr 2000 erhielt diese malerische Stadt von
der UNESCO den Status eines Weltkulturerbes. Als England seine amerikanischen Kolonien im
Unabhängigkeitskrieg verlor, gewann Bermuda an strategischer Bedeutung als wichtigster
atlantischer Marinestützpunkt der Briten - bis in die Fünfzigerjahre hinein. So erklärt sich auch die
Vielzahl an immer noch existierenden Forts auf Bermuda.

Die „Royal Naval Dockyard“ stellt heute eine wichtige Touristenattraktion dar und dient als
Ankerplatz für die regelmäßig anlegenden Kreuzfahrtschiffe. Die Bewohner Bermudas zeichneten
sich von jeher durch Stehvermögen und Unternehmergeist aus. Im Laufe der Jahre brachten sie es
mit den ihnen jeweils zur Verfügung stehenden Mitteln zu Wohlstand: Sei es, indem sie George
Washington mit Schießpulver belieferten, dem Südstaatenbund während des amerikanischen
Bürgerkrieges zur Seite standen oder einige der schnellsten Segelboote aller Zeiten bauten. In
jüngsten Jahren hat Bermuda sich mit dem Tourismus und Finanzdienstleistungen zwei erfolgreiche
Standbeine geschaffen. Die Bewohner erzielen damit weltweit das neunthöchste Pro-Kopf-
Einkommen. Mit einem Bruttosozialprodukt von 3,75 Milliarden B$.
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Spannende Geschichte – zum Greifen nah 
Auf Schritt und Tritt begegnet man auf Bermuda sehenswerten Highlights 

Natürlich kommen viele Besucher auf Bermuda, um die wunderschönen Strände und das
einzigartige türkisblaue Meer zu genießen. Doch die Insel hat noch sehr viel mehr zu bieten. Auf
Schritt und Tritt begegnen den Besuchern historische Sehenswürdigkeiten und spannende
Attraktionen, die den Aufenthalt zu einem unvergesslichen Erlebnis machen.

Forts: Kein anderer Flecken der Erde kann eine derart imposante Ansammlung historischer
Befestigungsanlagen aufweisen wie Bermuda – eine Tatsache, die der Insel auch den Spitznamen
„Gibraltar des Westens“ und den Eintrag als Weltkulturerbe in die Liste der UNESCO eingebracht
hat. Nicht alle der ursprünglich 100 Forts sind heute noch erhalten, aber diejenigen, die der
Öffentlichkeit zugänglich sind, gewähren einen imposanten Einblick in die Verteidigungsstrategie
und -architektur Englands. Ein grandioser Blick über das Hafenbecken und das gesamte West End
entschädigt für die zehn Minuten Fußmarsch von der Stadtmitte zum Fort Hamilton. Gewaltige
Wehrgänge, schwere Kanonen, in den Fels gesprengte Gänge und Tunnel beeindrucken große und
kleine Besucher gleichermaßen.

Eine der beliebtesten Sehenswürdigkeiten des East End ist das Fort St. Catherine. Von der
Festungsanlage, die auf dem äußersten Nordkap von St. Georges Island liegt, konnten alle
Zugangswege durch die schützenden Riffe überwacht werden. Darüber hinaus sind schöne
Nachbildungen der Kronjuwelen, eine beachtliche Waffensammlung und Original-Rüstungen zu
sehen. Die Aussicht auf vorbeifahrende Schiffe war auch der Anlass für den Bau der Alexandra
Battery, einer Befestigungsanlage aus dem Jahr 1860, die zunächst mit neun Vorderlader-Kanonen,
später mit ebenso vielen moderneren Hinterlader-Kanonen bestückt war. Am Strand gleich daneben
ließ Sir George Somers 1610 die Deliverance bauen.



GESCHICHTE

16Copyright: World-Travel.Info

Am äußersten Zipfel des Town Cut bewacht das Gates Ford, die einzige Zufahrt für größere Schiffe in
den Hafen von St. George. Die Anlage, die aus einem einzigen bunkerähnlichen Gebäude besteht,
erfüllte damit eine strategisch sehr wichtige Aufgabe. Ebenfalls sehr wichtig, nur um der
Abschreckung willen, war die ein Stück weiter südlich liegende St. Davids Battery. Zwei Hinterlader-
Kanonen, die eine Reichweite von bis zu sieben Meilen hatten, machten die Befestigungsanlage und
damit den Stützpunkt auf Bermuda zu einem der bedeutendsten Militärstützpunkte der Geschichte.
Vielleicht weniger bedeutend, dafür umso interessanter in der Konstruktion ist der auf der
Westseite liegende Martello Tower. Die massiven Steinmauern dieses nur mittels einer Zugbrücke
zugängliche Turms waren mit Stützpfeilern verstärkt, so dass im Falle einer Explosion nur das Dach
abgesprengt, die Mauern aber intakt bleiben würden.

Anziehungspunkt Nummer Eins für alle Urlauber und Gäste auf Bermuda ist heute das Royal Naval
Dock Yard. Die ehemalige Marinestation wurde 1953 für mehrere Millionen Dollar zu einem Anlege-
Hafen für Kreuzfahrtschiffe und zu einem Park umgestaltet und ist heute das Zentrum des
Kulturlebens auf Bermuda. Hier finden Konzerte aller Art direkt am Wasser statt, hier tummeln sich
Straßenkünstler und Händler, die heimische Produkte verkaufen.

Das Maritim-Museum von Bermuda lockt Touristen ebenso wie das Neptun-Theater, ein Kino mit
118 Sitzen, der Handwerkermarkt und das Kunstzentrum. Auch das Nachtleben ist hier am
lebhaftesten – zahlreiche Restaurants und Bars reihen sich aneinander.

Eines der beeindrucktesten Zeugen der Kolonialzeit im Dock Yard, das Commissioner’s House,
wurde 2000 nach einer umfangreichen Restauration wieder eröffnet. Das Erdgeschoss des Museums
ist der Rolle Bermudas im Ersten Weltkrieg gewidmet. Desweiteren gibt es Ausstellungsstücke über
die Geschichte des Segelns und der Schifffahrt in Bermuda sowie eine Kunstausstellung mit Bildern
aus dem 19. und 20. Jahrhundert im oberen Stockwerk.

Etwas südlicher, im Southampton Bezirk, können Besucher den ältesten gusseisernen Leuchtturm
der Welt besteigen. Gibbs Hill Lighthouse wurde 1846 gebaut, und die herrliche Aussicht von dort
oben hat auch schon Königin Elizabeth II., die 1953 die 185 Stufen erklommen hatte, beeindruckt.
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St. George
Mit seinen umliegenden Forts sind ein außergewöhnliches Beispiel für die erste englische Besiedlung
in der Neuen Welt. Die mit der Stadt verbundenen Befestigungsanlagen zeugen von der Entwicklung
der Bauweise englischer Militäranlagen vom 17. bis zum 20. Jahrhundert und ihrer Anpassung an die
Entwicklung der Artillerie“, schrieb die UNESCO im Dezember 2000 in ihrer Begründung zur Aufnahme
der Stadt und der Forts in die Liste der Weltkulturerbe. St. George, das seinen Namen dem
legendären Drachentöter und Schutzpatron Englands verdankt, war bis 1815 die Hauptstadt von
Bermuda. Eine ganze Reihe von Museen, darunter das St. George Historical Society Museum oder das
Tucker House lassen die Geschichte der ersten englischen Siedler wieder lebendig werden. Einen
Besuch wert sind ebenfalls die sehr gut erhaltenen historischen Gebäude am Kings Square und in der
Water Street. Zu ihnen gehört das alte Parlamentsgebäude von 1620, das erste Gebäude auf den
Inseln, das aus Stein gebaut wurde. Einst als Regierungssitz genutzt, gilt es durch seine massive
quadratische Form auch heute noch als Wahrzeichen der Stadt. Nicht zu vergessen, die Deliverance
auf der vorgelagerten Ordnance Island. Dieser Nachbau eines der beiden Schiffe, die der
Gründervater Bermudas, Sir George Somers, aus den lokalen Zedernwäldern bauen ließ, kennzeichnet
den Beginn der Besiedelung der Insel.

Hamilton
Shopping oder doch lieber auf Erkundungsreise gehen? Die Hauptstadt Bermudas macht einem die
Entscheidung nicht leicht. In den Straßen und Gassen pulsiert das Leben, und überall dazwischen
finden sich interessante Sehenswürdigkeiten. Auch der immer nur wenige Schritte entfernte
malerische Hafen und das schillernde Meer buhlen um die Aufmerksamkeit der Besucher. Am besten
ist es, alles miteinander zu verbinden und sich auf den Weg zu machen, um Hamilton zu entdecken.
Das wunderschöne historische Postamt Perot Post Office in der Queen Street mutet noch genauso
stilvoll an wie zu der Zeit, als William Perot 1818 die ersten Briefmarken der Insel entwarf. Direkt
daneben findet sich der Par-la-Ville-Park, an dessen Rand das bezaubernde Bibliotheks-Gebäude
steht, das zum Schmökern in alten Büchern oder zu einer Ruhepause auf der geräumigen Veranda
einlädt. Nicht weit entfernt vermittelt das Historical Society Museum einen interessanten Einblick in
die Geschichte der Inseln. Den möglichen Abschluss des Stadtspaziergangs bilden zwei monumentale
Bauwerke. Zum einen die anglikanische Kathedrale aus dem 19. Jahrhundert, die ganz im englischen
Stil der Neugotik erbaut wurde, und das ebenfalls aus diesem Jahrhundert stammende Fort Hamilton.
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Bermuda ist in neun Bezirke oder ‘Parishes’ aufgeteilt, die ursprünglich ‘Tribes’ (Stammen gebiete)
genannt wurden. Mit Ausnahme von St Georges Parish sind alle nach frühen elisabethanischen
Patronen Bermudas benannt, von denen viele Teil einer illustren Gruppe namens ‘Gentlemen
Adventurers’ waren, die in die Bermuda Company investierten, um die Bermuda-Inseln ab 1615 zu
kolonisieren. Die Gemeinden sind nachfolgend in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt:

DEVONSHIRE PARISH
Benannt nach William Cavendish, First Earl of Devonshire (1552-1626). Er war Mitglied des Rates
der Virginia Company von 1612 - die auch Bermuda einschloss - und der Bermuda Company von
1615.

HAMILTON PARISH
Hamilton, die Hauptstadt Bermudas, ist nicht Teil dieser Gemeinde. Die Gemeinde hieß ursprünglich
Harrington Tribe, nach Lucy Harrington, einer reichen und einflussreichen Frau in der
elisabethanischen Ära. Später wurde Hamilton Parish nach seinem Patron benannt, James Hamilton,
2. Marquis of Hamilton (1589 bis 1625).

PAGET PARISH
Benannte nach dem englischen Aristokraten William Paget, 4. Lord Paget (1572-1629). Er wurde
1612 Mitglied der Virginia Company, zu der damals auch Bermuda gehörte.

PEMBROKE PARISH
Erstreckt sich auch auf die Hauptstadt Hamilton, wurde nach dem englischen Aristokraten, dem
dritten Earl of Pembroke (1580-1630) benannt. Er war ein Gönner von Künstlern und Freund des
Schriftstellers William Shakespeare, der den ersten Druck seiner Gesammelten Werke Pembroke
widmete. Der Earl wurde vom Hof der Queen Elizabeth verbannt, als sie hörte, dass er anderweitig
romantische Interessen verfolgte. Er wurde 1609 Mitglied des Rates der Virginia Company und 1615
der Bermuda Company.
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SANDYS PARISH
Umfasst Somerset Island und wurde zu Ehren des englischen Aristokraten Sir Edwin Sandys (1561-
1629) benannt. Er war Mitglied des Parlaments und begleitete König James of Scotland auf seinem
Triumphzug durch England, als er 1605 den Thron bestieg. Seine blaublütige Gunst wurde
zurückgezogen, als bekannt wurde, dass er mit den Nonkonformisten sympathisierte. Er war 1607
Mitglied des Rates für Virginia und wurde verdächtigt, hier republikanische Tendenzen zu fördern. Er
trat der Bermuda Company 1615 bei.

SMITHS PARISH
Benannt nach Sir Thomas Smith oder Smythe (1588-1625), ein englischer Aristokrat mit
bescheidenen Anfängen als Assistent eines Londoner Kurzwarenhändlers, der sich durch seine
Integrität zu großer Verantwortung und Reichtum hocharbeitete. Er wurde von König James zum
Ritter geschlagen und wurde der erste Gouverneur der berühmten East India Company, sowie der
erste Gouverneur der Somers Isles Company, Bermuda.

SOUTHHAMPTON PARISH
Benannt nach Henry Wriothesley, Dritter Earl of Southampton (1573-1624), einer der
farbenfrohsten Elisabethaner, englischer Aristokrat, Patron und Freund von William Shakespeare. Er
war schon immer interessiert an der Erforschung in Übersee und war Mitglied des Rates der Virginia
Company im Jahr 1605 und der North West Company im Jahr 1612.

ST. GEORGES PARISH
Umfasst die Stadt von St. George. Die Gemeinde wurde nach dem Gründer Bermudas Admiral Sir
George Somers und dem Schutzheiligen Englands benannt.Die Gemeinde umfasst die gesamte Insel
St. George (ursprünglich Tortus Island) sowie die Insel St. David, die 1942 erweitert wurde, um die
(heute still gelegte) United States Naval Air Station, den heutigen Flughafen zu bauen.

WARWICK PARISH
Benannt nach Robert Rich, Zweiter Earl of Warwick (1587-1658). Er interessierte sich für
Überseereisen, wurde 1614 Mitglied der Bermuda Company und war 1620 im Rat der New England
Company. Der Earl entsendete Freibeuter nach Ostindien und er selbst segelte 1628 mit anderen
Freibeutern, um den spanischen Handel mit dem Westen zu verhindern.
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Wenn man mit den für ihre herzliche, zuvorkommende Art bekannten „Bermudians" ins Gespräch
kommt, merkt man übrigens schnell, dass sie sehr stolz auf ihre Vergangenheit sind, genauso wie
auf ihre multikulturellen Wurzeln, die traditionsreiche Demokratie und natürlich auf die berühmten
Bermuda-Shorts.

Bermuda ist ein selbstverwaltetes Britisches Überseegebiet mit der Königin als Staatsoberhaupt.
Trotz des subtropischen Klimas hat das Land einen außerordentlich britischen Charakter, was sich
vor allem durch die Liebe der Einwohner zum Cricket ausdrückt. Bermuda besticht durch viele
einzigartige Facetten: Zuallererst werden Ihnen die hübschen pastellfarbenen Häuser mit ihren
weißen Dächern auffallen. Die Bermudianer mussten von jeher auf heimische Materialien
zurückgreifen und verwendeten daher sowohl für die Wände als auch für die Dächer Kalkstein. Die
Dächer sind so konstruiert, dass Regenwasser aufgefangen und in unterirdischen Tanks gesammelt
wird. Der auf der Insel vorkommende Kalkstein reinigt das Regenwasser auf natürliche Weise. Die
Straßen auf Bermuda erinnern an englische Landstraßen und sind oft mit Steinmauern begrenzt.
Das generelle Tempolimit liegt bei 35 Stundenkilometern, so dass man während der Fahrt in aller
Ruhe die wunderbare Landschaft genießen kann.

Besucher haben die Wahl zwischen Taxis und Leihmopeds („motor scooter“), mit denen man auf
eigene Faust die verschiedenen Ecken der Insel erkunden kann. Obwohl Bermuda doch sage und
schreibe 60.000 Einwohner zählt, wirkt es keineswegs überlaufen. Im Gegenteil: Es gibt jede Menge
weite Natur. Dazu zählen auch die insgesamt acht fantastischen Golfanlagen, denen man die
höchste Golfplatzdichte weltweit verdankt.

Der National Trust setzt zudem strengste Maßstäbe an, um die Inseln vor einer Überbebauung zu
schützen und das ökologische Gleichgewicht zu erhalten. Außerdem darf nur im traditionellen Stil
gebaut werden.
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Es gibt die Zeder, die Palme und natürlich die Palmwanzen; den Sturmvogel, den Weißaugen Vireo und den Bluebird;
sowie viele blühende Pflanzen und quakende Frösche, Barsche, Schildkröten und Muscheln. Niemand hat jemals die
gesamte Pflanzen- und Tierarten Bermudas gezählt, über 4.000 Publikationen (jetzt in der Bermuda Natural History
Bibliography zusammengestellt) beschreiben die Naturgeschichte der Insel, seit die ersten Siedler 1609 auf die Insel
kamen. Aus diesen Dokumenten wissen wir, dass es mindestens 4.500 im Meer lebende Organismen, 1100 an Land
lebende Insekten und Spinnen, 350 Vogelarten, 750 Pilze und über 1000 Pflanzen gibt (die meisten wurden
eingeschleppt). Das ergibt insgesamt fast 8.000 Arten; nicht schlecht für eine kleine Insel, die über 1000 km vom
nächsten Kontinent entfernt ist. Das kann jedoch nur die Spitze des Eisberges sein, sobald wir die mikroskopischen
Würmer und Bakterien sowie alle in Höhlen lebenden Organismen und Lebewesen der Tiefsee zu zählen beginnen.
Bermuda und seine Meere beherbergen eine einzigartige Artenvielfalt, manche davon einheimisch, andere wurden
von den Siedlern mitgebracht und wieder andere sind nur zu Besuch.

Die Insel wird vom Korallenriff im Nordosten geschützt, das eine große Vielfalt an Meereslebewesen beherbergt und
das am besten beim Schnorcheln und Tauchen erforscht werden kann. Vom Land aus können Besucher auf
Bootstouren zum Wale Beobachten (Whalewatching) gehen und wenn Sie Glück haben zur Glühwürmchen Tour (Glow
Worm Cruise) an zwei Abenden nach dem Vollmond im Sommer aufbrechen.

Zurück an Land werden Sie abends möglicherweise mehr hören als für das Auge sichtbar ist mit einem Froschkonzert,
Miniaturfrösche in der Größe eines Daumennagels und die Laute der Vogelvielfalt, darunter der merkwürdige Weckruf
eines wilden Hahns. Natürlich erleben Sie viel von der Tierwelt mit Eidechsen und wenn Sie Glück haben einen
Bermuda-Stinktier, der in der Sonne badet, im Gegensatz zu den aufsehenerregenden Vögeln, dem brillanten
Scharlachrot des Kardinalvogels, dem atemberaubenden Weiß des Bermuda Langschwanzes (oder Tropenvogels) und
dem fast leuchtenden himmelblauen Gefieder des Eastern Bluebird und Sie wissen nie, wann Sie einen Flamingo
namens Flo treffen werden.

In mehr als einem Dutzend Naturschutzparks lassen sich über 350 Vogelarten beobachten und unberührte
Landschaften genießen. Schon immer war sich Bermuda seiner natürlichen Ressourcen bewusst, und es wurde von
Anfang an versucht, behutsam mit der Natur umzugehen. Das zeigt sich zum einen darin, dass Bermuda kein
Massenziel und keine Charterdestination ist und deshalb auch niemals große „Hotelbunker“ entstanden sind.

Zum anderen wurden Naturparks und –reservate geschaffen, die dem Urlauber ungestörte Naturerlebnisse bescheren.
Zehn Prozent der Inseln sind Parks und Naturschutzgebiete – angesichts der kleinen Gesamtfläche des Archipels eine
beachtliche Fläche.
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Die Bermudianer haben vor allem in den vergangenen Jahrzehnten Lehren aus der Bevölkerungsdichte und den 
alljährlichen Besuchern gezogen, die naturgemäß ihre Spuren hinterlassen haben. Die Meeresfauna und –Flora steht 
seit 1966 unter dem Schutz des „Coral Reef Preserves Act“ und gehört heute zu den am besten geschützten 
Meeresgebieten der Welt. Einer der schönsten und größten Naturparks in Bermuda ist das Spittal Pond Nature Reserve 
(Smiths Bezirk, South Road; Eintritt frei, geöffnet vom Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang).  Es trägt seinen Namen 
nach dem kleinen Teich in seiner Mitte, der vor allem für Vogelbeobachter ein paradiesisches Ziel ist. Zwar verfügt 
Bermuda wegen seiner abgeschiedenen Lage im Atlantik kaum über einheimische Vögel und Tiere, doch gerade zu den 
Zeiten der Vogelzüge zwischen September und April lassen sich über 350 Vogelarten auf Bermuda nieder, um das 
milde Klima zu genießen. Der bekannteste regelmäßige Gast ist der Bermuda Longtail (Weißschwanz- Tropic Vogel), 
der eigentlich in Madeira heimisch ist, aber jedes Jahr zum Nisten nach Bermuda kommt und deshalb zum 
Nationalvogel der Inselgruppe avanciert ist. Der rund 1,3 Kilometer lange Rundweg durch den Naturpark führt durch 
Mischwälder, Salzsümpfe, an kleinen Teichen entlang und immer wieder an herrliche Aussichtspunkte aufs Meer 
hinaus. Nahe der Hauptstadt Hamilton, im Paget Bezirk, liegen die Botanischen Gärten, eine der Hauptattraktionen 
Bermudas. Hunderte von verschiedenen Blumen, Büschen und Bäumen säumen die Wege. Besonders farbenprächtig 
und üppig sind die Sammlungen von Hibiskus- Arten und subtropischen Früchten. Es gibt auch einen Garten, der extra 
für Blinde angelegt wurde. Die Masterworks Foundation, eine Vereinigung von Künstlern, stellt in den Gärten eine 
wachsende Anzahl von Ölgemälden und anderen Werken aus.  Paget Marsh ist ein weiterer kleiner Naturpark, der 
rund zehn Hektar Land umfasst und gleich neben den Botanischen Gärten liegt. 

Bei einem Besuch der Crystal Caves in Bailey' Bay wird es vor allem Kindern abenteuerlich zumute: 1907 entdeckten 
spielende Kinder das Labyrinth von verschiedenen Höhlen, Gängen und unterirdischen Seen, das beeindruckende 
Formationen von Stalagmiten und Stalagtiten beherbergt. Führungen sind täglich zwischen 9.30 Uhr und 16.30 Uhr 
möglich. Wer mehr über die Flora und Fauna von Bermuda wissen möchte, kann sich den besten Überblick im 
Bermuda Aquarium und Natural History Museum & Zoo verschaffen. Der große Komplex im Hamilton Bezirk (40 N. 
Shore Road) zeigt eine umfassende Ausstellung mit tropischen Fischen, Schildkröten und vielen anderen Meerestieren. 
Das Museum informiert von der geologischen  Beschaffenheit der Inselgruppe über die Tiefseeforschung bis hin zu den 
Buckelwalen, die alljährlich im Frühjahr um Bermuda zu sehen sind. Im Zoo kann man Alligatoren, Affen, Galapagos-
Schildkröten und eine große Sammlung an Vögeln inklusive Papageien und Flamingos bestaunen. Da Bermuda 
insgesamt nur über 54 Quadratkilometer verfügt, ist man schnell an fast jedem Punkt der Inseln. Es gibt viele 
bezaubernde Aussichten und versteckt liegende Buchten oder aus dem Kalkstein gemeißelte Gesteinsfiguren zu 
finden. 

Wer sich also auf „Schusters Rappen“ oder auch zwischendurch mit einem Boot seinen Weg vom einen Ende des 
Archipels zum anderen sucht, wird viele intensive Augenblicke in einer grandiosen Natur erleben.
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Die Sonne scheint das ganze Jahr über auf die sanft hügelige Landschaft herab. Der Sommer
erstreckt sich auf Bermuda von April bis November, eine Regenzeit gibt es nicht. In den Monaten
November bis März ist es angenehm warm und selbst während des Hochsommers (Juni bis Oktober)
herrschen mehr als erträgliche Temperaturen. Der Unterschied zwischen den Höchstwerten im
Frühling und den Höchstwerten im Sommer beträgt lediglich 11 °C. Entsprechend erstrahlt die
Natur in einem ganzjährigen Grün, versetzt mit ständig wechselnder Blütenfarbpracht. Das vom
Golfstrom erwärmte Meerwasser ist türkisblau und kristallklar. Und wenn in Europa kaltes Nass und
Grau regieren, lockt Bermuda mit einem angenehm sonnig-warmen Klima. Bermuda liegt weit von
der Karibik entfernt, mitten im Atlantik, und damit außerhalb des Hurrikangürtels. So treten massive
Wirbelstürme, wie man sie aus der Karibik kennt, auch nur äußerst selten auf. Abgesehen davon
bestehen sämtliche Häuser und Gebäude aus massivem Ziegel und Gestein, und halten damit sogar
dem stärksten Sturm widerstand.
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Dine, Wine & Dance auf Bermuda. Gutes Essen gehört ebenso zum Leben auf Bermuda wie die
Sonne und das türkisblaue Meer. Mehr als 150 Restaurants sowie Cafés und Bars, Bistros und
Delikatessen Geschäfte stehen zur Auswahl.

Für den kleinen Hunger zwischendurch finden sich an fast jeder Ecke kleine Wagen mit Snacks,
sogenannte „Lunch Wagons“, die selbstgemachte Pasteten, kleine Köstlichkeiten und Sandwiches in
den unterschiedlichsten Variationen anbieten. Die Flotte der mobilen Essgelegenheiten wird durch
eine ganze Reihe an ansprechenden Cafés, Bistros und Delikatessen Geschäfte ergänzt, in denen
man mit leckeren Kleinigkeiten unterwegs unkompliziert seinen Hunger stillen kann. Wer gerne
ausgiebig und lange frühstückt, wird sich über das breite Angebot an üppigen Brunch-Möglichkeiten
freuen, denn die Mischung zwischen Breakfast und Lunch wird in den Cafés und Restaurants auf
Bermuda ausgiebig zelebriert.

In den Küchen der internationalen Hotels kreieren bekannte Spitzenköche wahre Meisterwerke der
Kochkunst. Von lokalen Spezialitäten wie dem Bermuda-Hummer, der von September bis Mitte April
auf den Speisekarten zu finden ist, über schmackhafte Fisch- und Muschelgerichte bis hin zu
inseltypischen Nachspeisen wie etwa einer Schaumcreme aus Guava Gelee reichen die
kulinarischen Versuchungen. Hinzu kommen die vielfältigsten Genüsse aus aller Welt. Japanische,
indische, thailändische, italienische und französische Restaurants bringen wahre Köstlichkeiten auf
die Inseln. „Nach dem Essen sollst Du ruhen oder tausend Schritte tun“ – auf Bermuda empfiehlt
sich letzteres. Ein Bummel entlang der Hafenpromenade oder in den Dockyards, ein Besuch im Kino
oder Theater oder eine romantische Kreuzfahrt lassen den erlebnisreichen Tag stimmungsvoll
ausklingen. Darüber hinaus bieten zahlreiche Bars und Nachtclubs gepflegte Unterhaltung zu den
legendären fruchtigen Cocktails. Die einzigartige Musik der Steeldrums wird dabei eben so wenig
fehlen wie farbenfrohe Tanzdarbietungen zu Calypso und lateinamerikanischer Musik.

Berühmt ist der Tanz der Gombays, ein Maskentanz, der aus den Weihnachtstänzen der Sklaven
entstand. Mit einem letzten Rum Swizzle Cocktail an der Bar klingt der Abend harmonisch aus – und
man ist bereit für einen neuen, erlebnisreichen Tag auf Bermuda.
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Erstmals als Urlaubsziel entdeckt wurden die Inseln von Amerikanern, die den strengen Wintern an
der Ostküste bzw. im Mittleren Westen entfliehen wollten.

Prinzessin Louise, eine der Töchter von Queen Victoria, machte es zu einem beliebten Treffpunkt der
Society, indem sie auf Bermuda überwinterte, während ihr Gatte als Generalgouverneur die
Geschicke Kanadas lenkte. Ihr zu Ehren wurde das Princess Hotel benannt. Im Gegensatz zu heute
mussten die Reisenden damals erst per Schiff den winterlich stürmischen Atlantik überqueren, um
ins herrlich warme Bermuda zu gelangen.

Mark Twain, ebenfalls ein gern gesehener Gast dort, schrieb: „Bermuda ist ein Paradies, aber um
dorthin zu gelangen, muss man erst die Hölle durchqueren.“ Das alles gehört natürlich längst der
Vergangenheit an: Ob aus Europa oder Nordamerika, mittlerweile erreicht man die Inseln sicher und
bequem mit dem Flugzeug. Egal, ob Sie sich nach Ruhe, Entspannung und Verwöhn Programm
sehnen oder die schönsten Tage des Jahres lieber aktiv verbringen: Ein Bermuda-Urlaub ist in jedem
Fall sehr entspannend, erholsam, abwechslungsreich, stressfrei und sicher.

Es gibt weder Ghettos noch für Touristen unratsame Gegenden. Statt dessen empfängt man Gäste
allerorten mit natürlicher Herzlichkeit. Und dass man sich verirrt, ist eher unwahrscheinlich, denn es
gibt nur einige wenige Hauptstraßen, die die einzelnen Inseln miteinander verbinden.
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Auf Schritt und Tritt begegnet man auf Bermuda sehenswerten Highlights. Natürlich kommen viele
Besucher nach Bermuda, um die wunderschönen Strände und das einzigartige türkisblaue Meer zu
genießen. Doch die Insel hat noch sehr viel mehr zu bieten. Auf Schritt und Tritt begegnen den
Besuchern historische Sehenswürdigkeiten und spannende Attraktionen, die den Aufenthalt zu
einem unvergesslichen Erlebnis machen. St. George und die umliegenden Forts sind ein
außergewöhnliches Beispiel für die erste englische Besiedlung in der Neuen Welt.

Die mit der Stadt verbundenen Befestigungsanlagen zeugen von der Entwicklung der Bauweise
englischer Militäranlagen vom 17. bis zum 20. Jahrhundert und ihrer Anpassung an die Entwicklung
der Artillerie“, schrieb die UNESCO im Dezember 2000 in ihrer Begründung zur Aufnahme der Stadt
und der Forts in die Liste der Weltkulturerbe. St. George, das seinen Namen dem legendären
Drachentöter und Schutzpatron Englands verdankt, war bis 1815 die Hauptstadt von Bermuda. Eine
ganze Reihe von Museen, darunter das St. George Historical Society Museum, das Konföderierten-
Museum oder das Tucker House lassen die Geschichte der ersten englischen Siedler wieder lebendig
werden. Einen Besuch wert sind ebenfalls die sehr gut erhaltenen historischen Gebäude am Kings
Square und in der Water Street. Zu ihnen gehört das alte Parlamentsgebäude von 1620, das erste
Gebäude auf den Inseln, das aus Stein gebaut wurde. Einst als Regierungssitz genutzt, gilt es durch
seine massive quadratische Form auch heute noch als Wahrzeichen der Stadt. Nicht zu vergessen,
die Deliverance auf der vorgelagerten Ordnance Island. Dieser Nachbau eines der beiden Schiffe, die
der Gründervater Bermudas, Sir George Somers, aus den lokalen Zedernwäldern bauen ließ,
kennzeichnet den Beginn der Besiedelung der Insel.

Hamilton Shopping oder doch lieber auf Erkundungsreise gehen? Die Hauptstadt Bermudas macht
einem die Entscheidung nicht leicht. In den Straßen und Gassen pulsiert das Leben, und überall
dazwischen finden sich interessante Sehenswürdigkeiten. Auch der immer nur wenige Schritte
entfernte malerische Hafen und das schillernde Meer buhlen um die Aufmerksamkeit der Besucher.
Am besten ist es, alles miteinander zu verbinden und sich auf den Weg zu machen, um Hamilton zu
entdecken. Das wunderschöne historische Postamt Perot Post Office in der Queen Street mutet
noch genauso stilvoll an wie zu der Zeit, als William Perot 1818 die ersten Briefmarken der Insel
entwarf.
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Direkt daneben findet sich der Par-la-Ville- Park, an dessen Rand das bezaubernde Bibliotheks-
Gebäude steht, das zum Schmökern in alten Büchern oder zu einer Ruhepause auf der geräumigen
Veranda einlädt. Nicht weit entfernt vermittelt das Historical Society Museum einen interessanten
Einblick in die Geschichte der Inseln. Den möglichen Abschluss des Stadtspaziergangs bilden zwei
monumentale Bauwerke. Zum einen die anglikanische Kathedrale aus dem 19. Jahrhundert, die ganz
im englischen Stil der Neugotik erbaut wurde, und das ebenfalls aus diesem Jahrhundert
stammende Fort Hamilton.

Die Forts kein anderer Flecken der Erde kann eine derart imposante Ansammlung historischer
Befestigungsanlagen aufweisen wie Bermuda – eine Tatsache, die der Insel auch den Spitznamen
„Gibraltar des Westens“ und den Eintrag als Weltkulturerbe in die Liste der UNESCO eingebracht
hat. Nicht alle der ursprünglich 100 Forts sind heute noch erhalten, aber diejenigen, die der
Öffentlichkeit zugänglich sind, gewähren einen imposanten Einblick in die Verteidigungsstrategie
und -architektur Englands. Ein grandioser Blick über das Hafenbecken und das gesamte West End
entschädigt für die zehn Minuten Fußmarsch von der Stadtmitte zum Fort Hamilton. Gewaltige
Wehrgänge, schwere Kanonen, in den Fels gesprengte Gänge und Tunnel beeindrucken große und
kleine Besucher gleichermaßen.

Eine der beliebtesten Sehenswürdigkeiten des East End ist das Fort St. Catherine. Von der
Festungsanlage, die auf dem äußersten Nordkap von St. Georges Island liegt, konnten alle
Zugangswege durch die schützenden Riffe überwacht werden. Darüber hinaus sind schöne
Nachbildungen der Kronjuwelen, eine beachtliche Waffensammlung und Original-Rüstungen zu
sehen. Die Aussicht auf vorbeifahrende Schiffe war auch der Anlass für den Bau der Alexandra
Battery, einer Befestigungsanlage aus dem Jahr 1860, die zunächst mit neun Vorderlader-Kanonen,
später mit ebenso vielen moderneren Hinterlader-Kanonen bestückt war. Am Strand gleich daneben
ließ Sir George Somers 1610 die Deliverance bauen. Am äußersten Zipfel des Town Cut bewacht das
Gates Ford, die einzige Zufahrt für größere Schiffe in den Hafen von St. George.
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Die Anlage, die aus einem einzigen bunkerähnlichen Gebäude besteht, erfüllte damit eine
strategisch sehr wichtige Aufgabe. Ebenfalls sehr wichtig, nur um der Abschreckung willen, war die
ein Stück weiter südlich liegende St. Davids Battery. Zwei Hinterlader-Kanonen, die eine Reichweite
von bis zu sieben Meilen hatten, machten die Befestigungsanlage und damit den Stützpunkt auf
Bermuda zu einem der bedeutendsten Militärstützpunkte der Geschichte.

Vielleicht weniger bedeutend, dafür umso interessanter in der Konstruktion ist der auf der
Westseite liegende Martello Tower. Die massiven Steinmauern dieses nur mittels einer Zugbrücke
zugängliche Turms waren mit Stützpfeilern verstärkt, so dass im Falle einer Explosion nur das Dach
abgesprengt, die Mauern aber intakt bleiben würden.

Anziehungspunkt Nummer Eins für alle Urlauber und Gäste auf Bermuda ist heute das Royal Naval
Dock Yard. Die ehemalige Marinestation wurde 1953 für mehrere Millionen Dollar zu einem
Anlegehafen für Kreuzfahrtschiffe und zu einem Park umgestaltet und ist heute das Zentrum des
Kulturlebens auf Bermuda. Hier finden Konzerte aller Art direkt am Wasser statt, hier tummeln sich
Straßenkünstler und Händler, die heimische Produkte verkaufen. Das Maritim Museum von
Bermuda lockt Touristen ebenso wie das Neptun Theater, ein Kino mit 118 Sitzen, der
Handwerkermarkt und das Kunstzentrum. Auch das Nachtleben ist hier am lebhaftesten – zahlreiche
Restaurants und Bars reihen sich aneinander.

Eines der beeindruckenden Zeugnisse der Kolonialzeit im Dock Yard, das Kommissionärs House,
wurde 2000 nach einer umfangreichen Restauration wieder eröffnet. Das Erdgeschoss des Museums
ist der Rolle Bermudas im Ersten Weltkrieg gewidmet. Des weiteren gibt es Ausstellungsstücke über
die Geschichte des Segelns und der Schifffahrt in Bermuda sowie eine Kunstausstellung mit Bildern
aus dem 19. und 20. Jahrhundert im oberen Stockwerk.

Etwas südlicher, im Southampton Bezirk, können Besucher den ältesten gusseisernen Leuchtturm
der Welt besteigen. Gibbs Hill Lighthouse wurde 1846 gebaut, und die herrliche Aussicht von dort
oben hat auch schon Königin Elizabeth II., die 1953 die 185 Stufen erklommen hatte, beeindruckt.
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Der Ursprung des „Pink Paradise“: rosa Strände, türkisfarbenes glasklares sauberes Meer.

Familien, Sportler oder Verliebte – jeder findet seinen Lieblingsstrand auf Bermuda. Fast unzählbar
erscheinen die Sonnenschirm-Symbole auf der Landkarte von Bermuda, so unglaublich viele Strände
hat der Archipel zu bieten – von den kleinen, geheimen Badebuchten noch gar nicht zu reden. Egal
ob an der Nord-, Süd-, Ost- oder Westküste, überall locken das türkisblaue Wasser und der feine,
pink schimmernde Sand.

Die besondere Farbe der Strände rührt von winzig kleinen Korallen- und Muschelstückchen her, die
sich unter den Sand gemischt haben. Diese farbenprächtige Kombination macht die Strände von
Bermuda einzigartig, und so ist es kein Wunder, dass Kenner von den schönsten Stränden der Welt
sprechen. Darüber hinaus sorgt der Einfluss des Golfstroms, der von der Karibik an Bermuda vorbei
seinen Weg zum Nordatlantik sucht, für sehr angenehme Wassertemperaturen An der Südküste
liegen die beliebtesten und auch die spektakulärsten Strände, die neben Badenden auch zahlreiche
Fotografen und Hochzeitspaare auf der Suche nach einem ganz besonderen Panorama anziehen.
Warwick Long Bay, Chaplin Bay, Horseshoe Bay und Jobsons Cove reihen sich mit einer Gesamtlänge
von fast einem Kilometer wie Perlen auf einer Schnur aneinander. Ein Spaziergang durch die Dünen
oder das Schwimmen und Schnorcheln im klaren und durch die Bucht geschützten Wasser – hier
findet jeder die richtige Lieblingsbeschäftigung. Etwas weiter oben, entlang der Westküste, liegen
die kilometerlangen Strände von Bermuda Beach, Elbow Beach, Grape Bay bis hin zur John Smith’s
Bay. Diese auch bei den Einheimischen sehr beliebten Strände bieten alle Voraussetzungen für
einen gelungenen Badeurlaub: langsam abfallende Sandstrände, im Gegensatz dazu hohe Klippen
mit fantastischer Aussicht auf die vorgelagerten Riffe, blühende Vegetation und die
Annehmlichkeiten öffentlicher Strände wie Life Guard, Toiletten und kleine Cafés und Restaurants.

Fast alle Strände sind leicht und gut zu erreichen, denn kaum ein Ort auf den Inseln ist mehr als
1.300 Meter vom Meer entfernt. Daher lohnt es sich, so viele Strände wie möglich anzuschauen und
auszuprobieren, um den persönlichen Lieblingsplatz zu finden. Denn es gibt ihn – garantiert.
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„Pink Paradise“: rosafarbene Strände 

Familien, Sportler oder Verliebte – jeder findet seinen Lieblingsstrand

Fast unzählbar erscheinen die Sonnenschirm-Symbole auf der Landkarte von Bermuda, so
unglaublich viele Strände hat der Archipel zu bieten – von den kleinen, geheimen Badebuchten
noch gar nicht zu reden. Egal ob an der Nord-, Süd-, Ost- oder Westküste, überall locken das
türkisblaue Wasser und der feine, pink schimmernde Sand. Die besondere Farbe der Strände rührt
von winzig kleinen Korallen- und Muschelstückchen her, die sich unter den Sand gemischt haben.
Diese farbenprächtige Kombination macht die Strände von Bermuda einzigartig, und so ist es kein
Wunder, dass Kenner von den schönsten Stränden der Welt sprechen. Darüber hinaus sorgt der
Einfluss des Golfstroms, der von der Karibik an Bermuda vorbei seinen Weg zum Nordatlantik sucht,
für sehr angenehme Wassertemperaturen.

An der Südküste liegen die beliebtesten und auch die spektakulärsten Strände, die neben Badenden
auch zahlreiche Fotografen und Hochzeitspaare auf der Suche nach einem ganz besonderen
Panorama anziehen. Warwick Long Bay, Chaplin Bay, Horseshoe Bay und Jobsons Cove reihen sich
mit einer Gesamtlänge von fast einem Kilometer wie Perlen auf einer Schnur aneinander. Ein
Spaziergang durch die Dünen oder das Schwimmen und Schnorcheln im klaren und durch die Bucht
geschützten Wasser – hier findet jeder die richtige Lieblings- Beschäftigung. Etwas weiter oben,
entlang der Westküste, liegen die kilometerlangen Strände von Bermuda Beach, Elbow Beach,
Grape Bay bis hin zur John Smith’s Bay. Diese auch bei den Einheimischen sehr beliebten Strände
bieten alle Voraussetzungen für einen gelungenen Badeurlaub: langsam abfallende Sandstrände, im
Gegensatz dazu hohe Klippen mit fantastischer Aussicht auf die vorgelagerten Riffe, blühende
Vegetation und die Annehmlichkeiten öffentlicher Strände wie Life Guard, Toiletten und kleine
Kaffes und Restaurants. Fast alle Strände sind leicht und gut zu erreichen, denn kaum ein Ort auf
den Inseln ist mehr als 1.300 Meter vom Meer entfernt. Daher lohnt es sich, so viele Strände wie
möglich anzuschauen und auszuprobieren, um den persönlichen Lieblingsplatz zu finden. Denn es
gibt ihn – garantiert.
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Bermuda ist ein ganzjähriges Paradies für Sportler aller Art. Bermudianer sind Sportfanatiker. Keine
Spielart, der sie nicht zugetan sind, kein Sport, den sie nicht selbst betreiben oder anbieten – außer
vielleicht aufgrund des subtropischen Klimas Skifahren und Eislaufen. Aber bei einem derart breiten
Sportangebot wird man diese beiden Freizeitbeschäftigungen sicher nicht vermissen.

Wassersport
Bei Wassertemperaturen zwischen 23 und 28 °C sind alle Wassersportarten ein wahrer
Hochgenuss. An zahlreichen Stränden finden Surfer und Windsurfer optimale Windbedingungen für
einen heißen Ritt auf den Wellen. Daneben gehört Schnorcheln im flachen Wasser schon fast zur
Pflicht. Viele Veranstalter bieten inselweit geführte Schnorchel Touren an. Einer der
interessantesten Plätze ist der Snorkel Park in Dock Yard am äußersten Ende der Inseln. Wer Fische,
Riffe und vielleicht eines der vielen Wracks, die an ihnen zerschellt sind, ganz aus der Nähe
betrachten möchte, kann sich für das Tiefsee- oder Helmtauchen in Begleitung professioneller
Tauchlehrer entscheiden. Die Entdeckung der Schönheit der Unterwasserwelt Bermudas ist beiden
gewiss. Etwas passiver, dafür aber auch etwas komfortabler lässt sich mit einem U-Boot oder
Glasbodenboot ein Einblick in die Unterwasserwelt gewinnen. Und wer sich nicht so weit
hinauswagen möchte, kann geruhsam von verschiedenen Punkten der Inseln aus angeln. Eine ganze
Armada an Booten und Schiffen steht bereit, um den Wassersportlern jeden Wunsch zu erfüllen.
Große und kleine Segelschiffe und Yachten können mit oder ohne Skipper ebenso gechartert
werden wie Katamarane und Hochseefischerboote.

Die Gewässer des Atlantik zählen zu den fischreichsten der Erde und ein kapitaler Marlin wartet
vielleicht schon darauf, der beste Fang des Lebens zu werden. Auch der Bootssport kommt nicht zu
kurz – von Rennbooten über Wasserski bis hin zu Parasailing reicht das Angebot. Hinzu kommen
Kanus und Kajaks, die an vielen Stränden gemietet werden können und mit deren Hilfe sich auch die
eine oder andere unberührte Badebucht ansteuern lässt.
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Sport zu Land
Mit acht Golfplätzen auf nur 54 Quadratkilometern hat Bermuda das dichteste Golfplatznetz der
Welt. Jeder dieser Plätze hat seine Eigenheiten, die während des ganzen Jahres entdeckt und
bespielt werden können. Das Angebot für Tennisspieler steht dem in nichts nach. Über 70
Tennisanlagen warten auf spannende Matches unter strahlend blauem Himmel. Darüber hinaus
finden sich auf Bermuda auch viele typisch englische oder amerikanische Sportarten wie Cricket,
Rugby, Fußball, Feldhockey, Squash oder Volleyball. In der Saison werden oft Turniere gegen
Mannschaften anderer Inseln sowie gegen englische oder amerikanische Teams veranstaltet, oder
man kann den einheimischen Spielern beim Training zuschauen. Ausgerüstet mit einem Fahrrad
oder Mountainbike kann man die Schönheit von Bermuda ebenso individuell entdecken wie auf
einem der zahlreichen Wander- und Spazierwege, die auch zum Joggen geeignet sind. Eine schöne
Art, in den Tag zu starten, ist auf dem Rücken der Pferde: Entlang der Strände im Süden zu reiten, ist
morgens und auch abends zu empfehlen. Das Meer ist überall nur einen Katzensprung entfernt, und
ein erfrischendes Bad bringt schnell die verdiente Belohnung für alle Schweiß- treibenden
Aktivitäten.

Die Inseln bieten anspruchsvolle Golfplätze. Zu den besten Golf Plätzen der Welt gehören die 3 PGA 
Grand Slam Plätze: 18 Loch Mid Ocean, 18 Loch Tuckers- und 18 Loch Port Royal Golf Club. Diese 
Golf Clubs waren bereits Austragungsort des PGA Grand Slam, dem ranghöchsten Golfereignis 
weltweit. Alle Plätze können im Voraus reserviert werden. Wir empfehlen Ihnen, dieses rechtzeitig 
mit der kompletten Reisebuchung vorzunehmen. Softspikes sind vorgeschrieben. In den Golfclubs 
auf Bermuda herrscht eine strikte Kleiderordnung, tragen Sie also bitte nur entsprechendes Golf-
Outfit. Sämtliche Clubs akzeptieren MasterCard und Visa. Caddys sind im Fairmont Golf Club Pflicht, 
im Port Royal, Ocean View und St. Georges nur an Wochenenden und Feiertagen.

GOLF



Belmont Hills Golf Club, lockt mit wunderbaren Ausblicken auf den Ozean und seiner üppig-tropischen Landschaft.
6.017 Yards/Par 70.

Fairmont Southampton Golf Club, man sollte schon gut mit dem Eisen umgehen können, will man die 18-Loch
erfolgreich bespielen. In die wellenförmige Landschaft ist immer wieder knifflig zu überspielendes Wasser integriert.
Wer sich über verlorene Bälle ärgert, wird sofort wieder durch die spektakulären Ausblicke aufs Meer entschädigt.
Einer der schönsten Golfplätze der Welt, der zudem mit einem der besten Resorts auf Bermuda verbunden ist. 2.737
Yards,/Par 54.

Mid Ocean Club, der weltbekannte Championship- Platz war in seiner Geschichte schon Austragungsort vieler
internationaler Turniere. (Grand Slam). Er ist regelmäßig unter den Top 50 Golfplätzen der Welt gelistet. 6.520
Yards/Par 71.

Ocean View Golf, spektakuläre Blicke auf die Nordküste von 9-Loch-Platz. Nur zehn Minuten von Hamilton entfernt,
lohnt er sich immer für eine schnelle Golfrunde. 2.940 Yards/Par 35.

Port Royal Golf, Robert Trent Jones, Sr. zeichnet für das Design des Platzes. Der weltbekannte Championship- Platz
war schon Austragungsort vieler internationaler Turniere. (Grand Slam). Landschaftlich spektakulär und bietet
dramatische Abschläge. Berühmt-berüchtigt ist 16. Loch (Par 3). Für Jack Nicklaus ist der Platz einer der besten Plätze
weltweit. 6.561 Yards/Par 70.

Riddell’s Bay Golf & Country Club, dieser private Club ist Bermudas ältester Golfplatz. Seit 1922 spüren Golfer dort,
dass der Sport an Präzision verlangt. Die engen Fairways und kleine Grüns verlangen Disziplin. Etliche Löcher führen
am Wasser entlang und bieten herrliche Ausblicke auf kleine Hafenanlagen. 5.800 Yards/Par 70.

St. George’s Golf, gehört zum Stadtgebiet von St. George und wurde von Robert Trent Jones, Sr. konzipiert. Er führt
um das St. George’s Fort herum und empfiehlt sich besonders für die Abendstunden: Von keinem anderen Golfplatz
aus hat man solch spektakuläre Ausblicke auf den Horizont und kann die weithin bekannten farbintensiven
Sonnenuntergänge Bermudas so deutlich verfolgen. 4.043 Yards/Par 62.

Tuckers Point Golf Club, liegt dort am Rande von Tuckers Town, einem pittoresken Örtchen im Osten der Inseln. Von
hier wird man von sensationellen Ausblicken abgelenkt und manchmal auch vom kräftigen Wind, der eine echte
Herausforderung sein kann. 6.361 Yards/Par 70.

Bermuda Golf Academy, ist nahe des Port Royal- Platzes im Südwesten von Bermuda. Wer an seinem Golfspiel feilen
möchte findet hier Pros und ideale Übungsbedingungen. Eine Driving Range mit ca. 40 Abschlagsplätzen und ein 8-
Loch Putting Green, verschiedene Chipping Bereiche sowie 8 Übungslöcher.

Golfturniere auf Bermuda finden Jährlich statt. Bekannteste Turniere: 9th Annual Couples Golf vom Februar bis März.
Das Annual Ladies Pro-Am Golf Classic im März. Bermuda Open Championship im Port Royal Golf Club im Oktober. Der
Grand Slam im Oktober ist das größte Golf Ereignis.

Generell
Es empfiehlt es sich die Tee-Times im voraus zu bestellen.
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Bermuda Shorts- oder edler Schmuck …

Was kann schöner sein, als unter der herrlich warmen Sonne in den kleinen Straßen und Gassen
nach Herzenslust zu bummeln. Bermuda hat keine Mehrwertsteuer, so können Sie preiswert alle
lokalen Erzeugnisse (Kunst, Parfüme, Schmuck, Mode und Handarbeiten) sowie alle Nobelmarken
unseres Globus ohne Großstadt- Hektik erwerben.

Bermuda ist berühmt für seine preiswerten zollfreien Einkaufsmöglichkeiten. Ob im romantischen
Städtchen Hamilton, St. George oder im historischen Dockyards Sie werden begeistert sein von der
Vielfalt.

Natürlich darf ein erfrischender Cocktail oder ein frischer Espresso in den zahlreichen Cafes und
Cocktail Bars nicht fehlen.
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Der romantische Start in ein Leben zu Zweit!
Heiraten und flittern auf Bermuda lässt keine Wünsche offen … eine Fahrt in einer blumengeschmückten
Pferdekutsche zur Kirche, Champagnercocktail am Strand, sich barfuss im Hochzeitsgewand am klaren
Sandstrand trauen lassen, lauschiges Dinner für Zwei unter Sternen in einer einsamen Bucht - Ihren
romantischen Vorstellungen werden auf Bermuda fast keine Grenzen gesetzt. „Wir sind so romantisch, dass
sogar unser Sand errötet“, wirbt Bermuda und das ist angesichts der rosafarbenen Sandstrände nicht
übertrieben. Der Archipel im Atlantik gilt unter verliebten Pärchen als echter Geheimtipp und bietet alle
Voraussetzungen für eine perfekte Traumhochzeit. Die Trauungszeremonie kann an einem der zahlreichen
Strände stattfinden oder in einer der hübschen kleinen Kirchen auf den Inseln. Für kleine und große
Hochzeitsgesellschaften sind die unterschiedlichsten Möglichkeiten in den Hotels und Resorts vorhanden,
und für das private Liebesnest beim Flittern kann das frisch vermählte Paar unter privaten Cottages
(Bungalows), abgeschiedenen intimen Unterkünften wie auch luxuriösen Resorts wählen. Bermuda ist für
Verliebte gemacht – so sehen es die Einheimischen, und so sind sie auch sehr erfindungsreich, was ihre
Angebote für Paare anbelangt.

Exklusives Champagner- Dinner für Verliebte
Es gibt spezielle Hochzeits- und Flitter- Programme, die viele Extras für diese besondere Zeit im Leben
beinhalten. Nach der Vermählung kann man ein kleines romantisches Inselchen für ein romantisches
Abendessen am Sandstrand reservieren. Bei einem Dinner können Sie den einmaligen Tag ausklingen lassen.
Natürlich darf eine Überraschung nach Rückkehr in Ihrem Zimmer nicht fehlen! Wir planen zusammen mit
Ihnen Ihre Traumhochzeit als Paket oder individuell ganz nach Ihrer Wunsch-Traumhochzeit. Alle
Formalitäten werden von unseren BERMUDA Veranstalter zuverlässig vor und während Ihrer Reise erledigt.

Doch ohne Formalitäten geht es auch im pinkfarbenen Hochzeitsparadies nicht
Wer auf Bermuda heiraten möchte, sollte folgendes berücksichtigen: Mindestens vier Wochen vor dem
Termin sollte das Formular „Notice of Intended Marriage“ ausgefüllt werden, das dem Bermuda
Government’s Registar General vorgelegt werden muss und in etwa dem Hochzeits-Aufgebot hierzulande
entspricht. Eine Gebühr für die Heiratsurkunde muss vor der Hochzeit bezahlt werden. Diese “Notice of
Intended Marriage” wird in zwei Tageszeitungen der Inseln veröffentlicht. Dann erhält das Paar eine „Lizenz
zum Heiraten“ sollte niemand einen Einwand gegen das Vorhaben vorgebracht haben. Diese Lizenz behält
ihre Gültigkeit drei Monate lang. Die Hochzeit wird in Deutschland anerkannt und muss nach Rückkehr bei
den deutschen Behörden beglaubigt werden - dann steht Ihrem Glück nichts mehr im Wege und dieses
einmalige Erlebnis wird Sie für immer begleiten.
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Die rund 34 Kilometer lange Hauptinsel zieren pastellfarbene Häuschen mit weiß getünchten Dächern,
umrankt von tropischer Flora aus wildem Oleander, Hibiskus und Bougainvillea. Egal, ob Sie Bermuda per
Bus, Fähre oder Moped erkunden, Sie werden rasch feststellen, wie entspannt und gelassen es sich hier
leben lässt, welch hohen Lebensstandard die Einheimischen genießen und wie herzlich man Gäste
allerorten begrüßt. Bermuda ist ein freundliches, offenes Land mit fröhlichen Menschen – kaum
verwunderlich bei so viel Sonnenschein und stets angenehmen Temperaturen. Und Besuchern steht man
überall gerne mit Rat und Tat zur Seite. Bermuda ist kein Massenurlaubsziel mit Dumpingpreisen.
Vielmehr bietet es ein hervorragendes Preis-Leistungsverhältnis und wartet auf mit herrlicher Natur,
Sicherheit, bestem Service, Sauberkeit und herzlicher Gastfreundschaft. Auf Bermuda erwarten Sie
luxuriöse Spitzenhotels und Cottage-Anlagen, Ferienappartements sowie kleine, familiengeführte Häuser.

Einreise in Bermuda
Deutsche, Österreichische- und Schweizer Staatsangehörige benötigen kein Visum für Bermuda. Sie
benötigen einen Reisepass/Kinderreisepassmit mit einer elektronisch lesbaren Seite
(eingeschweißte Seite). Gültigkeit mindestens 6 Monate vor der Ausreise. Falls Ihre Ausreise in
Bermuda nach USA geht, werden die Einreiseformalitäten für die USA bereits am Flughafen in
Bermuda durch örtliche US Behörden erledigt.

Einreise nach Bermuda über die USA
Für Gäste die über USA anreisen, ist unbedingt ein Einreise- Vor Registrierung (ESTA Visum)
notwendig. Die Anmeldung sollten Sie sofort vornehmen, denn der Antrag wird innerhalb 72
Stunden vor Einreise in die USA nicht mehr bearbeitet. Die Einreise in die USA ist dann nicht
gewährleistet/erlaubt. Das USA-ESTA-VISA wird im Internet beantragt unter:
https://esta.cbp.dhs.gov/ Bitte unbedingt nur diese Seite der US-Regierung nehmen. Auf der
Internetseite > Deutsch wählen und linkes grünes Feld gründlich lesen, danach unten bestätigen
(Click) > dann Antragsformular. ESTA dient der Sicherheit für Reisgäste und für das amerikanische
Land und seine Bürger. Achtung: Auf GOOGLE und weiteren Suchmaschinen im Internet sind unter
der Eingabe dubiose ESTA Seiten zu finden: Die Geld kosten oder sogar kein Visa senden und Ihr
Geld abbuchen.

Zoll
In Bermuda muss Ihr Gepäck durch den Zoll. Achtung für technische Geräte wie zum Beispiel:
Computer, Telefon- Blackberry, Foto- Filmgerät bitte Kaufbelege zum Beweise mittnehmen. Bei
Abreise können flüssige Geschenke (Parfüm, Alkohol etc.) nur im Duty Free Bereich erworben
werden und dürfen an Bord des Fluges. (Nicht von Geschäften auf der Insel).

https://esta.cbp.dhs.gov/
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Telefonieren nach Bermuda
Telefon: 001 – 441 (Nummer) - dann die örtliche Rufnummer in Bermuda wählen.

Ihre Unterkunft
Beim Check In (Ankunft) bitte Ihre Kreditkarte vorlegen. Hierfür wird eine Kopie Ihrer Kreditkarte erstellt.
Wenn Sie an der Bar, im Restaurant oder in den Geschäften einkaufen, wird Ihnen der Betrag auf Ihre
Rechnung geschrieben. Das gleiche gilt für Ihre Telefonate nach Hause. Sollten Sie weitere Fragen haben,
fragen Sie bitte an der Rezeption nach. Achtung die Check In Zeiten in Bermuda sind: Einzug ab 15:00 Uhr ins
Zimmer. Zimmerauszug bis 11:00 Uhr aus dem Zimmer.

Zahlungsmittel & Trinkgelder
Kreditkarten werden akzeptiert. Natürlich können Sie auch mit Bargeld ezahlen. €uro wird in Banken und im
Hotels umgetauscht. In Bermuda ist es üblich 10-15 % Trinkgeld für die Bewirtung zu hinterlassen. Trinkgeld
ist oft im Preis inklusive (siehe Rechnung, Trinkgeld = Service Charge / Tip).

Zeitunterschied
Der Zeitunterschied zu Deutschland ist zwischen 5-6 Stunden, je nach Jahreszeit.

Service vor Ort
Wenn Sie ein komplettes Reiseprogramm mit Flug, Transfers und Unterkunft gebucht haben ist unsere
örtliche Reiseagentur für Ihre Flughafen - Hotel - Flughafen Transfers verantwortlich. Bitte lassen Sie sich von
der Agentur vor Abreise bestätigen wann der Transfer zurück zum Flughafen stattfindet. Die Agentur
unterstützt sie auch mit Informationen über Bermuda und Ausflugsmöglichkeiten.

Lage & Zeit
Mitten im Atlantik, gilt Bermuda als eine der „entlegensten Inseln der Welt“. Tatsächlich ist das
nächstgelegene Festland mit Cape Hatteras, North Carolina (USA) 960 km entfernt, und im Osten kommt
Tausende von Kilometern erst einmal nur Meer. Entgegen landläufiger Meinung zählt Bermuda nicht zur
Karibik; die Insel befindet sich rund 1.500 km nördlich davon. Die Standardzeit auf Bermuda ist GMT
(Greenwich Time) minus 4 Stunden. Sommerzeit gilt ab dem ersten Sonntag im April bis zum letzten Sonntag
im Oktober.

Klima
Der Golfstrom, der zwischen Bermuda und dem nordamerikanischen Festland fließt, beschert dem Archipel
ein subtropisches Klima mit zwei Jahreszeiten, Frühling und Sommer – beide mit angenehmen Temperaturen
rund ums Jahr. Über 220 Sonnentage pro Jahr verzeichnen die Inseln. In Bermuda gibt es keine typischen
Regenmonate; wenn es regnet, dann meistens in kurzen Schauern. Mitte Dezember bis Ende März beschert
der Frühling Durchschnittstemperaturen von 21,5 Grad Celsius. Im Sommer klettern die Temperaturen bis auf
30 Grad Celsius; die wärmsten Monate sind Juli, August und September. Die Wassertemperaturen bewegen
sich bei 18 und 20 Grad im Frühjahr, im Sommer erhöhen sie sich bis auf 28 Grad. Nähere Informationen zum
Klima und Wetter unter www.weather.bm.

http://www.weather.bm/
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Bermudianer
Rund 63.000 Bermudianer bewohnen die Inseln. Die Einwohner (61 Prozent Schwarze, 39 Prozent Weiße)
sind bekannt für ihre Offenheit, Unkompliziertheit und Freundlichkeit. Bermuda gehört zum British
Commonwealth und verweist stolz darauf, dass es innerhalb des Staatenbundes über das älteste Parlament
außerhalb der britischen Inseln verfügt: Es versammelte sich am bereits am 1. August 1620 in der damaligen
Hauptstadt St. George’s. Der Gouverneur, der von der britischen Königin ernannt wird, hat seinen Amtssitz in
der jetzigen Hauptstadt Hamilton.

Geschichte
Bermuda war für Seefahrer schwierig zu finden, und wenn, dann verhinderten die zahlreichen Riffe um die 
Inseln ein Anlegen der Schiffe. 1503 entdeckte der Spanier Juan de Bermudez erstmals die Inseln. Auch wenn 
er nur einen Tag blieb, gab er dem Archipel doch seinen Namen Bermuda. Doch es sollte noch ein 
Jahrhundert dauern, bis die Inseln bewohnt wurden. Ein Hurrikan setzte das britische Schiff “Sea Venture” 
1609 auf ein Riff. Admiral Sir George Somers, Kommandant des Schiffes, war eigentlich auf dem Weg in die 
Neue Welt nach Jamestown, Virginia und hatte Siedler, Handwerkszeug, Geräte und Waren aus England an 
Bord. Die meisten Gestrandeten zogen zwar später mit zwei selbst gebauten Schiffen von Bermuda weiter in 
den Westen. Doch einige ließen sich von der Schönheit des Archipels überzeugen und blieben oder kehrten 
gar aus Virginia zurück. Diese ersten Bewohner gaben den Inseln ihren britischen Charakter und bildeten den 
Grundstein für die britische Kolonie.

Hauptstadt 
Hamilton ist seit 1815 die Hauptstadt Bermudas. Die quirlige Stadt mit ihren hübschen, pastellfarbenen
Häusern ist einerseits das Zentrum der wirtschaftlichen Aktivitäten, und andererseits voller historischer
Sehenswürdigkeiten, Kirchen, Museen und Galerien, Parks und Gärten entlang des natürlichen
Hafenbeckens. Das Parlament versammelt sich zwischen Oktober und Ende Juli jeden Freitag um 10 Uhr im
„Sessions House“ in der Parlament Street. Besucher können von der Besucherempore am Geschehen teil
nehmen. Front Street ist die Adresse für alle, die sich im Urlaub Zeit zum Shoppen nehmen möchten. Neben
Produkten und Markenartikeln aus aller Welt finden sich dort auch Geschäfte mit Spezialitäten aus Bermuda,
wie etwa scharfe Sherry-Pfeffersaucen, exotische Parfums, Hortons’s Black Rum Cake und mehr.

Wirtschaft/Währung
Bermuda hat sich als Zentrum für Finanzdienstleistungen weltweit einen hervorragenden Namen gemacht.
Vor allem für Rückversicherer hat sich der Archipel zu einem wichtigen Standort entwickelt. Auch der
Tourismus spielt eine tragende Rolle. Jährlich kommen etwa 500.000 Gäste auf die Inseln. Die Bevölkerung
kann sich über das zweithöchste Pro-Kopf-Einkommen weltweit freuen – die Wirtschaft auf Bermuda floriert:
2004 konnten die Inseln ein Bruttosozialprodukt von rund 4,5 Milliarden Dollar vorweisen. Die Währung in
Bermuda ist der Bermuda-Dollar, der an den US Dollar gekoppelt ist. Demgemäß werden in Geschäften,
Hotels und Restaurants in der Regel auch amerikanische Dollar als Zahlungsmittel akzeptiert.
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Feiertage
Weihnachten (24. Dezember), Neujahrstag (1. Januar) und Karfreitag sind auch auf Bermuda Feiertage. Hinzu
kommen u.a. der Nationalfeiertag am 24. Mai (Bermuda Day), Emancipation Day (3. August), Somers’ Day (4.
August) und Labour Day (4. September) so wie der Boxing Day am 26. Dezember.

Hotels & Unterkünfte
Bermuda ist auf Grund seiner Größe kein Massenziel, sondern spricht eher den anspruchsvollen Gast an. Die
Bandbreite an Angeboten zwischen der Drei- und Fünf- Sterne-Kategorie ist groß: Wer’s lässig und
unkompliziert mag, findet gemütliche Bed & Breakfast- Unterkünfte bei sympathischen Gastgebern. Typisch
für Bermuda sind die sogenannten Cottage Colonies Resorts, die aus einem Haupthaus mit Speiseraum,
Lounge und Bar sowie mehreren Cottages bestehen und mit einem luxuriösen Ambiente verwöhnen. Oft ist
ein eigener kleiner Pool oder Strandabschnitt verfügbar. Die exklusiven Hotels offerieren umfangreiche
Services, Sport- und Wellness Angebote. Insgesamt sind auf Bermuda über 3.000 Zimmer mit rund 6.200
Betten für Urlauber verfügbar.

Freizeitaktivitäten
Hauptattraktion Bermudas für Strandurlauber sind die zahlreichen feinkörnigen Sandstrände. Die
Korallenriffe sind die Ursache dafür, dass die Strände in zartem Rosa schimmern und dadurch dem Archipel
den Zusatznamen „Pink Paradise“ gaben. Egal, wo man auf Bermuda wohnt, der Strand ist nie mehr als 1.300
Meter entfernt. Die Bermudianer sind Sportfanatiker, und davon profitieren auch die Urlauber: Acht
Weltklasse-Golfplätze und über 70 Tennisplätze stehen zur Verfügung. Das kristallklare Wasser lockt
Schwimmer, Schnorchler und Taucher. Fußball und Kricket erfreuen sich großer Beliebtheit. Wer weiter
hinaus möchte, kann per Yacht in See stechen, segeln oder fischen. Die weithin für ihre Farbintensität
bekannten Sonnenuntergänge sind sowohl von romantischen Buchten aus als auch an Bord einer Yacht ein
Highlight des Aufenthalts.

Geologie
Vor 100 Millionen Jahren war die hakenförmige Kette aus kleinen Inseln Teil des Randes eines riesigen
Vulkans. Der längst erloschene Vulkan liegt größtenteils unter Wasser; er erhebt sich gut 4.500 Meter vom
Meeres-grund. Der Teil Bermudas, der aus dem Wasser ragt, ist von einer breiten Plattform aus Unterwasser-
Korallenriffen umgeben, die einen natürlichen Schutz vor stürmischem Wetter bietet. Diese Plattform ist
auch für die unvergessliche Farbgebung des Wassers in den Buchten verantwortlich – klare und kräftige Blau-
und Grün Töne, die den rosafarbenen Sand der Strände umspülen.



Herzlich willkommen an Bord

Wir bieten Ihnen modernste Flugzeuge mit besten Flugkomfort. Mit ausgewählten Flugpartnern reisen Sie zuverlässig-
und bequem an Ihr Reiseziel. Sie haben die Wahl zwischen Flug- Klassen wie die edle First Class, die bevorzugte Business 
Class, die Komfortable Premium Economy Class oder die preiswerte Economy Klasse. Es erwartet Sie ein interessantes 
Audio-, TV- und Musik Programm. Auf dem Flug werden feine Speisen und Getränken serviert. Genießen Sie den 
zuvorkommenden Bord Service. Rund um den Globus bieten wir optimale Verbindungen-und Flugpreise mit sorgfältig 
ausgewählten Flug Partnern. Wir freuen uns Sie an Bord herzlich zu begrüßen.

Herzlich willkommen an Bord First & Business Class First & Business Class Service

Premium Economy Class Premium Economy Class Service Economy Class 

© World-Travel.net Airline: Airbus / Service: Air Astral  
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Rund um den Globus zuverlässige Tourismus Partner

| Ausgezeichneten Tourismus- Spezialisten planen & buchen perfekt Ihre individuellen Reisewünsche | Wir bieten 
Ihnen Flüge, Mietwagen, besondere Domizile, individuelle- und Rundreisen in der Gruppe, komplette Sonder Hit 

Reisen und vieles mehr | Insolvenzschutz für Ihre gebuchten- einbezahlten Reiseleistungen |

Unsere Experten freuen sich auf Ihren Reisewunsch. 

Pictures © Nouvelle Caledonie, 3 Pirogues

Partner of World-Travel.net 

Chile Tourism © Partner of World-Travel.net Australia – Northern Territory © Partner of World-Travel.net Südafrika- Kapstadt © Partner of World-Travel.net 
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Nouvelle Caledonie, Oro Aerial, Bild/Picture © Partner of World-Travel.net Nouvelle Caledonie, Tjibaou, Bild/Picture © Partner of World-Travel.net Vietnam © Partner of World-Travel.net 

KOMBINATIONEN
WORLD
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Pure Fahrfreude im Urlaub

Ihre Wunsch Fahrzeug von zuverlässigen Partnern. Ob Kleinwagen, Kompaktwagen, Jeep, SUV 
Sport Wagen, Limousine, Minibus oder ein luftiger Cabriolet. 

Wir bieten Ihnen zuverlässige Mietwagen Partner- und attraktive Tarife.

Rundum Sorglos alles inklusive

|  Zusatz- Haftpflichtversicherung über 7,5 Millionen € | KFZ-Diebstahlversicherung ohne 
Selbstbeteiligung | unbegrenzte Kilometer | Vollkasko-Versicherung mit Rückerstattung der 

Selbstbeteiligung | Flughafengebühren mit Steuern | Zusatzfahrer | Navi |
| Örtliche- und lokale Steuern | Wir beraten Sie gerne über alle Varianten | 

Kleinwagen Kompakt

Cabrio MinibusSUV Sport Wagen & Jeeps

Mittelklasse Jeep - SUV

© World-Travel.net Partner: -Alamo

Sport
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Pure Fahrfreude
Ihre Wunsch Fahrzeug von zuverlässigen Partnern. Ob einen Mini-oder Maxi Camper. 

Wir bieten Ihnen zuverlässige Camper Partner- und attraktive Tarife.

| Wir beraten Sie gerne über alle Varianten | 

| Class A – 30-32 ft. | 6 Gäste | 4 Betten | 

© World-Travel.net Partner: -Road Bear USA
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| Class C – 28-30 ft. | 6 Gäste|

| Class C – 22-24 ft. | 5 Gäste | | Class C – 21-23 ft. | 4 Gäste || Class C – 25-27 ft. | 6 Gäste |

CAMPER PARTNER

WORLD

http://www.world-travel.net/
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Planen Sie ganz entspannt mit unseren Experten Ihre individuelle Reise. Wohnen Sie in 
sorgfältig für Sie ausgewählten Domizilen rund um den Globus. Luxus Resorts, Designer Villen, 
romantische Bungalows, komfortable Studios & Ferienwohnungen mit Küche, landestypische 

Pensionen, historische Inns, Ranches, Safari Camps und besonderen Pure Domizile.

Unsere Experten freuen sich auf Ihren Reisewunsch.

© World-Travel.net-WL-All-HI 
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Seaborn © Cruise- Ship - Ovation Le Ponant © Cruise- Ship - Le Ponant Le Ponant © Cruise- Ship - Le Soleal

© World-Travel.net-WL-Club Med 2

Herzlich willkommen an Bord

Wir bieten Ihnen rund um den Globus renommierte Partner für die Ozeane, Seen und Flüsse. 
Gehen Sie an Bord und erleben Sie einmalige- interessante Routen. Sie haben die Wahl 

zwischen den neusten Mega- Kreuzfahrtschiffen, einzigartigen modernen- oder historischen 
Segel- Kreuzfahrtschiffen oder individuelle kleine Motor- oder Segel Yachten. Auf den Flüssen 

bieten wir Routen durch schönste Regionen mit gemütlichen- Fluss- Kreuzfahrtschiffen. 
Immer werden Sie and Bord mit einem zuvorkommenden Bord Service verwöhnt. 

Rund um den Globus bieten wir Ihnen individuelle Kombinationen mit besonderen Rundreisen 
und besonderen Domizilen auf dem Land. 

Wir freuen uns Sie an Bord herzlich zu begrüßen.
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Unterwasser Begegnungen Tier Beobachtungen Kultur hautnah

Städte Erkunden 

© World-Travel.net – Partner - Blue Hawaiian

Shopping Touren Service- Teams weltweit

Heli Abenteuer Safari Erlebnis Nervenkitzel Pur
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© World-Travel.net – Rocky Mountaineer-Partner

Rocky Mountaineer Route Kanada Rovos Zug - Südafrika The Ghan Australien

Rovos Service - Südafrika The Overland Australien 

Rocky Mountaineer Kanada Rovos Rail Südafrika Indian Pacific Australien
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Rocky Mountaineer Panorama Kanada

ZÜGE PARTNER
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Rund um den Globus zuverlässige Tourismus Partner
Planen Sie ganz einfach mit unseren Experten Ihre individuelle Natur Pur Erlebnis Reise 

WORLD EXPERTEN FÜR NATUR PUR REISEN
Jede Reise beginnt mit dem ersten Kontakt zu unseren Natur Pur Experten!. Wir möchten Sie nicht nur informieren & inspirieren sondern auch die einmalige Begegnung mit der 

Natur Realität werden lassen. Beispiel Afrika: Prächtig anzusehen sind die Gesten imposanter Tiere wie zum Beispiel der Berg- Gorillas, die den Menschen so verblüffend 

ähneln. Spannung liegt in der Luft, wenn neben den Buschrufen und Vogelzwitschern plötzlich das Brusttrommeln der Silberrücken zu hören ist. Langsam bewegen diese sich 

durch den grünen, undurchdringlichen Regenwald. Neugierig erkunden sie ihre Umgebung. Die Zeit scheint still zu stehen. Gehen Sie mit uns auf eine Natur Pur Reise und 

erleben Sie eindrucksvolle Schauspiele der Natur. Wir planen Ihre individuelle- persönliche Reise als erfahrener Spezial- Reiseveranstalter in Ihrem Heimatland. Ist Ihre Reise 

komplett nach Ihren Wünschen geplant, geht es auf die Natur Pur Traumreise. Bei Ankunft im Reiseziel heißen wir Sie mit unserem deutschsprachigen Service Partner vor Ort 

herzlich Willkommen!. Eine umfassende und persönliche Betreuung während der Pur Natur Erlebnis Reise gehört zur Hauptaufgabe. Mit einer langer Erfahrung bieten wir Ihnen 

nicht nur ein zuverlässiges Partner Netzwerk, sondern auch umfangreiche Insider Kenntnisse im Reiseland. Auf Ihrer Reise wohnen Sie in handverlesenen- von uns 

ausgewählten Unterkünften. Unser Team begleitet Sie fachkundig. Sie Reisen rundum sorglos, denn wir stehen Ihnen mit Rat und Tat als zuverlässiger Partner vor Ort zur 

Seite. Natürlich sind wir auch in Notfällen für Sie da. Wir freuen uns auf Sie! Willkommen im Natur Pur Land. 

© Tansania – Elefanten. World-Travel.net Partner- Afromaxx.
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© World-Travel.net-Partner Afromaxx

© Uganda – Berg Gorilla Baby. World-Travel.net Partner- Afromaxx. © Tansania – Safari - Kids. World-Travel.net Partner- Afromaxx.
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Rund um den Globus zuverlässige Tourismus Partner
Planen Sie ganz einfach mit unseren Experten Ihre individuelle Safari Erlebnis Reise 

WORLD EXPERTEN FÜR SAFARI REISEN
Jede Reise beginnt mit dem ersten Kontakt zu unseren Safari Experten! Wir möchten Sie nicht nur informieren & inspirieren sondern auch ein

unvergesslich Safari Realität werden lassen. Gehen Sie mit uns auf eine unvergessliche Safari Reise und erleben Sie eindrucksvolle Schauspiele der

Natur. Wir planen Ihre individuelle- persönliche Reise als erfahrener Spezial- Reiseveranstalter in Ihrem Heimatland. Ist Ihre Reise komplett nach Ihren

Wünschen geplant, geht es auf die Natur Pur Traumreise. Bei Ankunft im Reiseziel heißen wir Sie mit unserem deutschsprachigen Service Partner vor

Ort herzlich Willkommen!. Eine umfassende und persönliche Betreuung während der Pur Natur Erlebnis Reise gehört zur Hauptaufgabe. Mit einer

langer Erfahrung bieten wir Ihnen nicht nur ein zuverlässiges Partner Netzwerk, sondern auch umfangreiche Insider Kenntnisse im Reiseland. Auf Ihrer

Reise wohnen Sie in handverlesenen- von uns ausgewählten Unterkünften. Unser Team begleitet Sie fachkundig. Sie Reisen rundum sorglos, denn wir

stehen Ihnen mit Rat und Tat als zuverlässiger Partner vor Ort zur Seite. Natürlich sind wir auch in Notfällen für Sie da. Wir freuen uns auf Sie!

Willkommen in den aufregendensen Safari Regionen der Welt.

© Tansania – Elefanten. World-Travel.net Partner- Afromaxx.

49Copyright: World-Travel.net

© World-Travel.net-Partner Afromaxx

© Tansania – Kilimanjaro. World-Travel.net Partner- Afromaxx. © Tansania – Safari - Kids. World-Travel.net Partner- Afromaxx.

SAFARI PARTNER
WORLD
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eest REISEN GmbH

Lizenzierter Reiseveranstalter für „World-Travel.Net“ 

Ihr Partner für besondere Reisen, Tourismus Auszeichnungen - ITB Berlin

Tassilo Zoepf Weg 18 | D-82409 Wildsteig | Germany | Telefon +49 (0) 8867 - 91390 | Telefax +49 (0) 8867 - 913 913 
Email: Africa@World-Travel.net | Internet: www.eest.com | Internet: www.World-Travel.Net | Internet: www.TraveltoBermuda.de

GESCHÄFTSZEITEN

Montag bis Freitag
09:00 – 13:00 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

INSOLVENZ - SCHUTZ

Ihre weltweiten Reisen sind durch die 
R+V Versicherung abgesichert.
R+V Lizenz-Police: 979056796 

IHR PERSÖNLICHER TOURISMUS EXPERTE

Ihr persönlicher Tourismus Experte berät und erstellt 
Ihren individuellen und kostenfreien Reisevorschlag. 
Senden Sie uns Ihren ganz individuellen Reisewunsch.
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RUND UM DEN GLOBUS

ZUVERLÄSSIGE  TOURISMUS  SPEZIALISTEN

| World-Travel.net | eest Tourismus Gruppe |
| Tassilo Zoepf Weg 18 | D - 82409 Wildsteig | Germany | Telefon | +49 (0) 8867 - 91390 | Fax | +49 (0) 8867 – 913 913 |

|  E-Mail | Mail@World-Travel.net | Internet | www.World-Travel.net |

International Tourismus Awards des Präsidenten & Gründer
| „Golden Palm Tourismus Award“ ITB Berlin | „PATA Internationale Tourismus Appreciation Award“ ITB Berlin  

Unser zuverlässiger und erfahrener Reiseveranstalter Spezialist für Ihr Reiseziel.

Der spezialisierte Reiseveranstalter „eest REISEN“ wurde nach sorgfältiger Prüfung als Partner für „World-Travel.net“
ausgewählt und exklusive lizensiert. Das Tourismus Unternehmen bietet beste Branchen- Referenzen und wurde in
Kooperation mit der legendären Fluglinie PANAM AIRWAYS in New York bereits im Jahre 1978 gegründet. Der
Firmengründer erhielt für seine Person- und das Unternehmen wertvolle internationale Tourismus Auszeichnungen.

„Goldene Palme Tourismus Award“ - Silber Medaille
Prämierung für besondere kreative Reisen- und Tourismus Programme.

„PATA Internationale Tourismus Appreciation Award“
Internationale Marketing Auszeichnung im globalen Tourismus.

Beide Prämierungen wurden auf der Internationalen Tourismusmesse Berlin, (ITB) in Deutschland erteilt.

Der Spezial- Reiseveranstalter „eest REISEN“ bietet ein international erfahrenes deutsch- und englisch- sprachiges
Fachpersonal und garantiert seinen nationalen- internationalen Reisekunden einen Insolvenzschutz durch die
R+V - Versicherung- Deutschland mit der R+V Lizenz-Police Nr. : 979056796.

Die Organisation „World-Travel.net“ ist ein neutrales- unabhängiges- globales Tourismus Qualitäts- und Marketing-
Partner- Netzwerk zur Garantie für beste Reisequalität und Sicherheit für Reisende weltweit. Die Organisation bietet
ein kontinuierlich- geprüftes- globales Tourismus Partner Netzwerk in allen Bereichen des Tourismus. Globale
Tourismus Partner werden von Experten der Branche nur unter sorgfältiger Prüfung ausgewählt.

Eine Besonderheit sind Reiseveranstalter, diese werden zusätzlich auf qualifiziertes Fachwissen und finanzielle
Sicherheit für den Reisenden geprüft.

Auf unsere Tourismus- Spezialisten können Sie sich verlassen.

Unsere „World-Travel.net„ Partner freuen sich auf Ihre Reisewünsche.

Wir erwarten Sie mit einem „Herzlich Willkommen“ am Reiseziel.

World Travel Magazine
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|  ASIEN ||  EUROPA ||  USA |

|  SÜDSEE | |  LATEINAMERIKA | |  AFRIKA | |  INDISCHER OZEAN | |  AUSTRALIEN  | |  NEUSEELAND |

|  KARIBIK | |  ORIENT |

|  HAWAII |

|  KANADA | |  MIKRONESIEN |

Die Organisation „World-Travel.net“ ist ein neutrales- unabhängiges- globales Tourismus Qualitäts- und Marketing- Partner- Netzwerk zur Garantie
für beste Reisequalität und Sicherheit für Reisende weltweit. Die Organisation bietet ein kontinuierlich- geprüftes- globales Tourismus Partner
Netzwerk in allen Bereichen des Tourismus. Globale Tourismus Partner werden von Experten der Branche nur unter sorgfältiger Prüfung ausgewählt.
Eine Besonderheit sind Reiseveranstalter, diese werden zusätzlich auf qualifiziertes Fachwissen und finanzielle Sicherheit für den Reisenden geprüft.

Auf unsere erfahrenen- und mehrfach ausgezeichneten Tourismus Spezialisten können Sie sich als Reisekunde verlassen.

„World-Travel.net“ Partner freuen sich, Sie bald in eines unserer weltweiten Reiseziele mit einem „Herzlich Willkommen“ begrüßen zu dürfen.
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